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Zum Gedenken an unsere 
verstorbenen Kameraden 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Im Berichtsjahr 2018 sind folgende Kameraden verstorben: 
 

Abteilung Bad Rappenau 
Münster, Otto * 01.02.1928  † 23.07.2018  90 Jahre OFM 
 
Abteilung Bonfeld  
Hofmann, Werner * 29.04.1928  † 11.12.2018  90 Jahre LM 
 
Abteilung Heinsheim 
Bass, Siegfried * 20.10.1931  † 11.12.2018  87 Jahre OLM 
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1 Die Stadt Bad Rappenau 
 
1.1 Einwohnerzahlen der Stadt Bad Rappenau 
 
1.1.1 Stand zum 31.12.2018 
 
Bad Rappenau (mit Zimmerhof) 11.212 
 

Babstadt 1.066 
 

Bonfeld 1.930 
 

Fürfeld 1.661 
 

Grombach 1.294 
 

Heinsheim 1.594 
 

Obergimpern 1.768 
 

Treschklingen 900 
 

Wollenberg 443 
Gesamt 21.868 
 
1.1.2 Entwicklung der Einwohnerzahlen von 1975 - 2018 
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1.2 Markungsfläche der Stadt Bad Rappenau 
 
Bad Rappenau (mit Zimmerhof) 1391,1 Hektar 
 

Babstadt 664,9 Hektar 
 

Bonfeld 1150,7 Hektar 
 

Fürfeld 817,7 Hektar 
 

Grombach 720,5 Hektar 
 

Heinsheim 628,8 Hektar 
 

Obergimpern 1268,2 Hektar 
 

Treschklingen 504,8 Hektar 
 

Wollenberg 208,7 Hektar 
Gesamt 7355,4 Hektar 
 
1.3 Einsatzbereich der Freiwilligen Feuerwehr Bad Rappenau 
 
1.3.1 Eigene Gemarkung und BAB 6 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Neben den knapp 74 km² ist die Freiwillige Feuerwehr Bad Rappenau seit dem 
15.03.2004 gemäß Autobahnalarmplan auch für Einsätze auf ca. 12 km Länge der BAB 6 
zwischen den Anschlussstellen 35 (Bad Rappenau) und 34 (Sinsheim-Steinsfurt) in 
Fahrtrichtung Mannheim zuständig. Seit 01.07.2017 kam, im Rahmen des 6-spurigen 
Ausbaus der BAB6, zusätzlich die Zuständigkeit auch in Fahrtrichtung Nürnberg bis 
Ausfahrt 36 (Heilbronn / Untereisesheim) mit weiteren 11 km hinzu. 
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1.3.2 Zuständigkeit für Gefahrstoffeinsätze im Landkreis Heilbronn 
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1.4 Historie der Feuerwehr Bad Rappenau 
 
1.4.1 Kommandanten seit Gründung der Wehr bis heute 
 
von bis Vorname Name 
1866 1897 Ludwig Von Chrisma 
1897 1914 Johann Friedrich Dörr 
1914 1916 Johann Fellhauer 
1916 1921 Adjutant Heinrich Veith 
1921 1936 Gustav Kreuzer 
1936 1938 Heinrich Kirrstetter 
1938 1945 Gottlieb Lehr 
  dazw. kommissarisch Heinrich Kirrstetter 
1945 1948 Willi Hofer 
1948 1967 Erwin Zimmermann 
1967 30.03.1984* Herbert Schwab 
    
*In den Jahren 1950 und 1971-1973 fand die Gemeindereform mit Eingliederung der 
einzelnen Ortsteile statt. Nach Abschluss dieser Reform entstand die Feuerwehr Bad 
Rappenau in ihrer heutigen Form mit 9 bzw. im Zuge der Fusion der Abteilungen 
Bonfeld, Fürfeld und Treschklingen im Jahr 2018 mit 7 Abteilungen. 
    
30.03.1984 31.03.2010 Wilhelm Bödinger 
01.04.2010  Felix Mann 
 
 
1.4.2 Jugendfeuerwehrwarte „Gesamt“ bis heute 
 
von bis Vorname Name 
24.09.1992 1997 Thomas Konrad 
1997 30.06.2011 Harald Last 
30.06.2011 31.12.2013 Monika Mayer 
01.01.2014  Jasmin Müller 
 
Bereits vor dem Jahr 1992 gab es in den einzelnen Abteilungen Jugendgruppen bzw., vor 
den Eingemeindungen in den einzelnen Feuerwehren, Jugendfeuerwehren. 
Die erste Jugendfeuerwehr in Bad Rappenau (welche zugleich eine der ersten im 
Landkreis Heilbronn war) wurde am 01.02.1968 durch Siegfried Meyer, in der damals noch 
selbständigen Feuerwehr Bonfeld, gegründet. 
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2 Fahrzeuge und Geräte 
 
Die hier genannten Zahlen spiegeln den Stand vom 16.03.2019 wider. 
 
2.1 Fahrzeuge 
 
2.1.1 Löschfahrzeuge 
 
Standort Fahrzeugart Fahrgestell Aufbau Baujahr 

Bad Rappenau 
Löschgruppen-
fahrzeug LF 8/6 

Mercedes-Benz Ziegler 1993 

Bad Rappenau 
Tanklöschfahr-
zeug TLF 16/25 

Daimler-Benz Bachert 1984 

Bad Rappenau 
Hilfeleistungs-
löschfahrzeug 
HLF 20 

Mercedes-Benz Lentner 2015 

Bad Rappenau 
Tanklöschfahr- 
zeug TLF 4000 

Mercedes-Benz Lentner 2017 

Babstadt 
Löschgruppen-
fahrzeug LF 8/6 

MAN Schlingmann 2003 

Grombach 
Löschgruppen- 
fahrzeug LF 
KatS* 

MAN Lentner 2011 

Heinsheim 
Löschgruppen-
fahrzeug LF 8/6 

Iveco-Magirus Iveco-Magirus 2001 

Obergimpern 
Löschgruppen-
fahrzeug LF 8/6 

Mercedes-Benz Ziegler 1993 

Süd 
Löschgruppen-
fahrzeug LF10/6 

Iveco-Magirus Iveco-Magirus 2006 

Süd 
Löschgruppen-
fahrzeug LF 8/6 

Mercedes-Benz GFT 1994 

Süd 
Löschgruppen-
fahrzeug LF 8/6 

Iveco-Magirus Iveco-Magirus 1999 

Wollenberg 
Löschgruppen-
fahrzeug LF 8/6 

Iveco-Magirus Thoma 
1984 / 
2000(Umbau) 

 
*LF KatS: 
 Löschgruppenfahrzeug entspricht der Norm eines LF10/6 mit Zusatzbeladung für den Katastrophenschutz und ist  
 Eigentum des Bundes. 
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2.1.2 Sonder- und Anhängefahrzeuge 
 
Standort  Fahrzeugart Fahrgestell Aufbau Baujahr 

Bad Rappenau 
Kommandowagen 
KdoW 

VW VW / Schäfer 2016 

Bad Rappenau 
Mannschafts- 
transportwagen 
MTW 

Mercedes  Barth 2017 

Bad Rappenau 
Rüstwagen 
RW1 

MAN Schlingmann 1996 

Bad Rappenau 
Drehleiter mit Korb 
DLK 23/12 

Iveco- 
Magirus 

Iveco-Magirus 2008 

Bad Rappenau 
Gerätewagen 
Gefahrgut 
GW-G 

MAN Schmitz 1995 

Bad Rappenau 
Gerätewagen 
Logistik 
GW-L 

Mercedes Hensel 2013 

Bad Rappenau 
Feuerwehranhänger 
FwAnh 

Eigenbau Eigenbau 1985 

Grombach 
Mannschafts- 
transportwagen  
MTW 

Fiat Eigenbaut 2004 

Heinsheim 
Rettungs- und 
Arbeitsboot 

-- Barro 1991 

Heinsheim 
Einsatzleitwagen 
ELW 1 

VW Schäfer 2014 

Obergimpern 
Schlauchwagen  
SW 1000 

Daimler- 
Benz 

Bachert 1985 

Süd 
Mannschafts- 
transportwagen 
MTW 

Mercedes Barth 2017 

Wollenberg 
Mannschafts- 
transportwagen 
MTW 

Mercedes Weschenfelder 2002 

 
Der Fahrzeugpark der Freiwilligen Feuerwehr Bad Rappenau umfasst somit insgesamt 23 
Lösch- und Sonderfahrzeuge sowie ein Rettungsboot und ein Transportanhänger. 
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2.2 Tragkraftspritzen 
 

Standort Typ Hersteller/Modell Baujahr 

Bad Rappenau TS 8/8 Bachert 1971 

Bad Rappenau LP 24/3 Bachert 1959 

Bad Rappenau TS 8/8 Ziegler 1956 

Babstadt PFPN 10/1500 Rosenbauer Fox III 2016 

Grombach PFPN 10/1500 Ziegler UltraPower3 2011 

Heinsheim TS 8/8 Iveco Eurofire 2000 2001 

Obergimpern PFPN 10/1500 Rosenbauer Fox III 2006 

Obergimpern PFPN 10/1500 Rosenbauer Fox III 2015 

Süd TS 8/8 Iveco Eurofire 2000 2000 

 
2.3 Sonstige Pumpen 
 

Anzahl Bezeichnung Hersteller Typ Standort 

1 Kraftstoffumfüllpumpe Sikatec EP130 EEx-D BR 1 / 46 – 1 

1 Fasspumpe Flux F 458 BR 1 / 46 – 1 

1 Schmutzwasserpumpe Spechtenhauser Mini-Chiemsee BR 1 / 46 – 1 

1 Schmutzwasserpumpe Spechtenhauser Mini-Chiemsee BR 1 / 24 – 1 

1 Fasspumpe Flux F 408 BR 1 / 24 – 1 

1 Fasspumpe Lutz ME II5-220 BR 1 / 54 – 1 

1 Gefahrgutpumpe ELRO GUP 3-1,5 BR 1 / 54 - 1 

1 Druckluftmembranpumpe Rietberg Mobilus BR 1 / 51 – 1 

1 Tauchpumpe Mast TP4/1  BR 1 / 42 – 1 

7 Tauchpumpe Mast TP4/1 bzw. T6L BR Lager 

3 Schmutzwasserpumpe Spechtenhauser Tegernsee BR Lager 

2 Schmutzwasserpumpe Spechtenhauser Chiemsee A BR Lager 

2 Tauchpumpe Mast TP4/1 BR 2 / 42 – 1 

1 Tauchpumpe Mast TP4/1 BR 5 / 45 – 1 

1 Schmutzwasserpumpe Spechtenhauser Tegernsee BR 6 / 42 – 1 

1 Tauchpumpe Mast TP4/1 BR 6 / 42 – 1 

1 Tauchpumpe Mast TP4/1 BR 7 / 42 – 1 

1 Tauchpumpe Mast TP4/1 BR 9 / 42 – 1 

1 Tauchpumpe Mast TP6L BR 10 / 42 – 1 

1 Tauchpumpe Mast TP4/1 BR 10 / 42 – 2 

1 Tauchpumpe Mast TP4/1 BR 10 / 42 – 3 

1 Tauchpumpe Mast TP6L Süd Lager 
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2.4 Atemschutzgeräte 
 
Anzahl Typ Standort 

4 1-Flaschen-Gerät Überdruck 300 bar Babstadt 

49 1-Flaschen-Gerät Überdruck 300 bar Bad Rappenau 

4 1-Flaschen-Gerät Überdruck 300 bar Grombach 
4 1-Flaschen-Gerät Überdruck 300 bar Heinsheim 

4 1-Flaschen-Gerät Überdruck 300 bar Obergimpern 

20 1-Flaschen-Gerät Überdruck 300 bar Süd 

4 1-Flaschen-Gerät Überdruck 300 bar Wollenberg 
 
2.5 tragbare Stromerzeuger 
 
Anzahl Leistung Standort 
1 8kVA Babstadt 

13 6x 5kVA; 2x 8kVA; 1x9 kVA; 3x13 kVA; 1x2 kVA Bad Rappenau 

1 5kVA Grombach 

2 5kVA; 3kVA Heinsheim 

1 5kVA Obergimpern 

3 2x 5kVA; 1x 8kVA Süd 

1 5kVA Wollenberg 
 
2.6 Kommunikationsmittel 
 
Fahrzeug-
funkanlagen 
4m 

Ortsfeste 
Funkanlagen 
4m 

Handsprech- 
funkgeräte 
2m 

Betriebsfunk-
gerät 

Standort 

1 0 4  Babstadt 

10 3 54  Bad Rappenau 

2 0 7  Grombach 

4 2 13 1 (ELW 1) Heinsheim 

2 0 6  Obergimpern 
4 3 14  Süd 

2 0 6  Wollenberg 
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3 Jahresbericht des Kommandanten 
3.1 Tätigkeitsbericht 
 
Im Jahr 2018 wurde unsere Feuerwehr zu 181 Einsätzen gerufen, womit sich der Trend 
der jährlich steigenden Einsatzzahlen bestätigt und fortsetzt. Mehr als die Einsatzzahl 
beschäftigte uns im Jahr 2018 jedoch die Zahl unserer Jugendfeuerwehrmitglieder. Wie 
unter Punkt 5.2 erkennbar ist, erlitt unsere Jugendfeuerwehr einen enormen 
Mitgliederschwund. Seit dem Höchststand im Jahr 2014 von 109 Jugendlichen hat unsere 
Jugendfeuerwehrwartin zusammen mit unseren Jugendgruppenleitern der sieben 
Abteilungen über die letzten vier Jahre, trotz deren engagierten und professionellen 
Jugendarbeit, einen Personalverlust von 32% erlitten. Diese dramatische Entwicklung gilt 
es unter Einsatz aller Möglichkeiten aufzuhalten und mit entsprechenden Maßnahmen 
eine Trendwende einzuleiten. Diesbezüglich wurden in 2018 neben einer zweitägigen 
Klausurtagung auf Initiative des Jugendfeuerwehrausschusses erstmals Aktionen wie die 
Beteiligung am Stadtfest und dem „Maus-Türöffner-Tag“ des WDR initiiert, um damit auf 
uns aufmerksam zu machen. Die geplante Organisationsänderung der Jugendfeuerwehr 
setzt sich unter vielen anderen Punkten insbesondere folgende Ziele zur Steigerung der 
Attraktivität: 

 Erleben von Erfolgen durch die Teilnahme an Wettbewerben und Wettkämpfen, 

 auf Altersgruppen spezifisch abgestimmte u. aufeinander aufbauende Jugendarbeit, 

 lernzielorientierte Jugendarbeit unter Berücksichtigung der Jugendordnung, 

 Teamgefühl durch größere Gruppengrößen sowie 

 Mitsprache in Form von Jugendsprechern und eigenverantwortlichen Aufgaben. 

Durchschnittlich sind 4-8% der in Bad Rappenau wohnenden Kinder in der 
Jugendfeuerwehr 
 

Ausdrücklich möchte ich an dieser Stelle erwähnen, dass wir in der Geschichte der FW 
Bad Rappenau noch nie so viele engagierte und motivierte Jugendgruppenleiter wie auch 
Betreuer hatten. So bitte ich diese die derzeitige Situation als Chance und 
Herausforderung zu verstehen, verbunden mit meinem Respekt und meiner Anerkennung 
für euren tagtäglichen Einsatz für unsere Jugend und den Erhalt unserer Feuerwehr im 
Ehrenamt.  

2017 Satzungsänderung: 
Aufnahme nun mit 10.Lj. anstelle 12.Lj. 

2010 Änderung FwG: 
Aufnahme in Einsatzabteilung nun mit 
17.Lj. anstelle 18.Lj. 
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Die Organisationsänderung hin zu mehr Anteilen zentral geführter Jugendarbeit ist jedoch 
nur ein Baustein. Es ist unabdingbar, dass die Notwendigkeit der Nachwuchsgewinnung 
bei jedem einzelnen Feuerwehrangehörigen präsent ist und jeder seinen Beitrag zum 
Mitgliederausbau zuträgt. Schlussendlich ist es die Verbindung mit Menschen welche 
Kinder dazu bewegen wird unsere Jugendfeuerwehr als ansprechend und attraktiv 
wahrzunehmen. Es ist aber auch Aufgabe von Politik und Stadtverwaltung ihre 
Möglichkeiten auszuschöpfen. So hat sich das im Jahr 2018 durchgeführte Praktikum von 
Monique Lilli zur Organisation des „Maus-Türöffner-Tag“ durch eine gelungene 
Veranstaltung sowie damit einhergehend fünf Neuaufnahmen in unserer Jugendfeuerwehr 
rentiert. Wir sehen demnach als Feuerwehr eine dauerhafte Einrichtung einer Bufdi/FSJ-
Stellen zur Unterstützung im Bereich der Jugendfeuerwehr z.B. zur Mitgliederwerbung in 
den Schulen und Vorbereitung entsprechender Werbeveranstaltungen als zielführend und 
notwendig an. 
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Ebenso könnten wir uns eine Feuerwehr-AG an der Verbundschule genauso gut 
vorstellen, wie eine durch vorhandene Pädagogen der Stadtverwaltung geleitete 
Kindergruppe der Jugendfeuerwehr. Dies mag zwar etwas provokant klingen, jedoch geht 
es um viel, es geht um den Erhalt unserer Freiwilligen Feuerwehr im Ehrenamt. Wenn wir 
uns vor Augen halten, dass nur eine hauptamtliche Personalstelle im Jahr 40.000€ - 
50.000€ kostet, so können und müssen wir die oben genannten Möglichkeiten nicht 
unversucht lassen. 
 
Im Bereich der baulichen Maßnahmen konnte 2018 im Juni die Renovierung des 
Feuerwehrhauses Heinsheim fertiggestellt und am 8. Dezember der Neubau des 
Feuerwehrhauses Süd unseren Floriansjüngern aus Bonfeld, Fürfeld und Treschklingen 
übergeben werden. Der Einzug ging einher mit dem Auflösen der seitherigen Abteilungen 
Fürfeld, Bonfeld und Treschklingen womit diese ihr Ziel zur Fusion freudig, gelungen und 
erfolgreich erreicht haben. 

 
 
Dieser Neubau ist ein sichtbares Zeichen der Anerkennung und Wertschätzung sowie eine 
zeitgemäße Arbeitsstätte für die Mitglieder der Abteilung Süd. Leider jedoch haben wir 
nach wie vor erheblichen Bedarf an weiteren baulichen Maßnahmen. So hätte die 
Ertüchtigung der Feuerwehrhäuser in Obergimpern und Grombach nach Beschluss des 
Gemeinderates zur Verabschiedung des Feuerwehrbedarfsplanes bereits 2018 
fertiggestellt sein sollen. In keinem der Feuerwehrhäuser hat jedoch bisher eine 
Sanierungsmaßnahme stattgefunden. Auch wenn der Sanierungszeitraum in Obergimpern 
durch das Hochbauamt erneut verschoben wurde, so ist der nun geplante Beginn (Mitte 
2019) in greifbarer Nähe. Auch für die Abteilung Grombach war der zeitliche Verzug zwar 
langwierig, dennoch lohnenswert. Denn dadurch war Zeit genug, um eine Renovierung 
aus wirtschaftlicher Sicht ausreichend gegenüber einem Neubau abwägen zu können. So 
läuft es für die Abteilung Grombach nach dem Ergebnis eines durch das Hochbauamt in 
Auftrag gegebenen Gutachten auf einen Neubau hinaus, welches damit die Feuerwehr 
eigene Einschätzung bestätigt. Bis Ende April 2019 soll das zukünftige Grundstück in 
Grombach gefunden sein. Eine Umsetzung dieser Maßnahme soll in den Jahren 
2020/2021 erfolgen. 
 
Größte ausstehende bauliche Maßnahme ist der Neubau des Feuerwehrhauses der 
Kernstadt. Schon 2014 schilderte das Gutachten der Fa. Kplan AG: 
 

„…Das Gebäude ist in seiner Konstruktion und Struktur als Werkhalle nach 
Industriebaustandard ausgelegt. Die später vorgenommenen Ergänzungen und Umbauten 
haben diese grundsätzliche Nutzungsabsicht nicht in eine funktionierende und 
ablaufgerechte Feuerwache umgestalten können. Dieses fällt besonders auf, wenn man 
die örtlichen Gegebenheiten mit den normativen Rahmenbedingungen vergleicht. 
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Es wird nicht möglich sein, in dem bestehenden Gebäude die aktuellen Anforderungen an 
Feuerwehrgebäude oder an Gebäude an sich durch wirtschaftlich vertretbare Maßnahmen 
umzusetzen. Ganz im Gegenteil: das Gebäude bietet aufgrund seiner Struktur bei vielen 

Punkten gar nicht die Möglichkeit notwendige Maßnahmen umzusetzen. …“ 
Die für die Stadtverwaltung als Träger der Feuerwehr geltenden Vorgaben im Bereich des 
Arbeitsschutzes nach dem Arbeitsschutzgesetzt wie aber auch nach den Vorgaben der 
Unfallversicherungsträger lassen einen längeren Betrieb im vorhandenen Zustand nicht 
zu. Nur zum Erhalt der abgängigen Immobilie müssen jährlich erhebliche Summen für 
Ersatzmaßnahmen aufgewendet werden, welche Feuerwehr, Stadtverwaltung wie auch 
Steuerzahler sinniger in einem Neubau investiert sehen. Sodass wir auch hier gedrängt 
sind bezüglich dem weiteren zeitlichen Fortgang zeitnah Klarheit zu erhalten. Eine Erste 
Vorstellung bezüglich möglichen Standorten wurde bereits am 05.02.2019 im Rahmen von 
Stadtverwaltung und den Fraktionsvorsitzenden des Gemeinderates abgehalten. 
 
         

Das Feuerwehrhaus Bad Rappenau 
        1978 gegenüber 2018. 
 
 
 
 
 
 
 
Innerhalb dieser 40 Jahre haben 
sich die Einsatzzahlen der Abteilung 
Bad Rappenau von ca. 30 um das 
fünffache auf 152 gesteigert. Setzt 
sich dieser Trend fort, so hat die 
Abteilung Bad Rappenau 2058 
tagtäglich einen Einsatz zu 
bewältigen. Die Einwohnerzahl hat 
sich in den 40 Jahren verdoppelt. 
 
Im Bereich der Fahrzeugbeschaffungen beschäftigten wir uns im Jahr 2018 (leider immer 
noch) mit der Beschaffung des MLF (mittleres Löschfahrzeug) welches als Ersatz für das 
mittlerweile 35 Jahre alte LF8/6 der Abteilung Wollenberg vorgesehen ist. Im Zuge der 
Rohbauabnahme haben wir festgestellt, dass die aufbauende Firma die B-Säule des 
Fahrgestells derart geschädigt hat, sodass es notwendig wurde das komplette Fahrgestell 
zu tauschen. Neuer Auslieferungstermin ist nun Anfang April, mit einer auf Grund des 
Lieferverzuges um 5% reduzierten Auftragssumme. 
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Ebenso beschäftigten wir uns 2018 
mit der Beschaffung der beiden 
baugleichen 
Mannschaftstransportwagen (MTW) 
welche im Zuge der Grundsteinlegung 
am 23.03.2018 an die Abteilungen 
Bad Rappenau und Süd übergeben 
wurden. In diesem Zuge wurde der 
biherige MTW der Abteilung Bad 
Rappenau aufbereitet der Abteilung 
Wollenberg übergeben. 
 
 
 

 
Die Ersatzbeschaffung des 34 Jahre alten 
SW1000 wurde dahingehend vorbereitet, dass 
wir mit Besuchen bei anderen Feuerwehren den 
Markt erkundet und durch die Erstellung eines 
Leistungsverzeichnisses die normativen wie auch 
Bad Rappenau spezifischen Anforderungen auf 
50 DIN-A4-Seiten zu Papier gebracht haben. Die 
Ausschreibung ist seit Anfang Februar 
veröffentlicht, die Submission ist auf den 
08.04.2019 terminiert. 
 
 

 
Bezüglich dem LF20 als Ersatz für das 35 Jahre alte TLF16/25 wurde im Jahr 2018 neben 
der Angebotsauswertung und Vergabe, das Auftragsklärungsgespräch geführt sowie der 
Beladeplan ausgearbeitet. Die Rohbauabnahme hat bereits am 25.02.2019 stattgefunden, 
die Endabnahme findet am 18.03.2019 statt, die Abholung ist auf eine Woche später 
terminiert. 
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Bei Kreisbrandmeister Uwe Vogel wurde gemäß der Verwaltungsvorschrift „Zuwendungen 
Feuerwehrwesen (Z-Feu)“ für das Jahr 2019 ein Rüstwagen als Ersatz für den Rüstwagen 
1, welcher hinsichtlich dessen zulässigen Gesamtgewicht und damit einhergehend dessen 
Beladungsausstattung nicht mehr mit Rüstwägen der derzeitigen Normung vergleichbar 
sind, ein LF10 als Ersatz des LF8/6 der Abteilung Obergimpern sowie ein Gerätewagen 
Transport < 3,5Tonnen beantragt. 
 
Da in den vergangenen Jahren im Schnitt lediglich 68 % der Anträge durch die zur 
Verfügung stehenden Landesmittel aus der Feuerschutzsteuer überhaupt berücksichtigt 
werden konnten, bleibt das Risiko, dass Zuschüsse nicht für alle Fahrzeuge bewilligt 
werden können, dennoch hoffen wir auf deren positiven Bescheid gegen August 2019. 
 
Auch im Jahr 2018 führten wir wieder eine Gruppen- und Zugführerfortbildung im 
Löschbezirk durch. Hierbei ging es, referiert durch Thomas Blösch, Conrad Wagenbach 
und Felix Mann, um die Grundlagen der Einsatztaktik im Allgemeinen, sowie um die 
Anwendung der GAMS-Regel und des Rettungsgrundsatzes. An dieser Stelle bitte ich die 
Gruppen- und Zugführer sich den 28. März 2019 im Kalender für die diesjährige Gruppen- 
und Zugführerschulung zu reservieren. 
 
Die Jahreshauptübung fand am 29. September im Haus der Betreuung und Pflege in der 
Fronackerstraße statt. Der simulierte Kellerbrand im Haus 1 mit Rauchausbreitung in den 
Treppenraum und mehreren vermissten, wie auch in Räumen gefangenen Personen, 
forderte die Einsatzabteilungen aus Bad Rappenau, Obergimpern, Heinsheim und Süd bis 
an deren Leistungsgrenze. Im Haus 1 gibt es „geschlossene“ Bereiche welche für uns als 
Feuerwehr eine enorme Herausforderung auf Grund des Einschlusses wie aber auch den 
teilweise irrationalen Verhaltensweisen der Bewohner darstellt. Wir danken der 
Heimleitung Frau Karadeniz, für die Möglichkeit im realen Betrieb ein derartiges 
Übungsszenario  zu haben. Diese Übung hat uns unsere Leistungsgrenzen aufgezeigt und 
damit die Möglichkeit gegeben unseren Fokus im Bereich der Klinik- und 
Altenheimbrandbekämpfung auf Erkenntnisse der Übung auszurichten. Schließlich stellen 
Kliniken und Altenheime eine der größten Brandgefährdungen mit möglichen 
Personenschäden im Stadtgebiet Bad Rappenau dar. 
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Neben den letztjährigen Ehrungen an der Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Bad 
Rappenau, durften wir drei weitere ganz besondere Ehrungen im Jahr 2018 vornehmen 
und damit Kameraden für deren ehrenamtlichen Engagement in der Öffentlichkeit danken. 
Am 13.04.2018 wurde Thomas Wachno sowie Axel Klumbach die Ehrenmedaille der Stadt 
Bad Rappenau in Silber im Rahmen des Empfang fürs Ehrenamt zuteil. Thomas Wachno 
erhielt zudem das deutsche Feuerwehrehrenkreuz in Bronze. Die Laudatio wurde durch 
unseren Vorsitzenden des Kreisfeuerwehrverbandes Reinhold Gall in unterhaltsamer und 
sehr wertschätzender Art vorgetragen. Zum Zeitpunkt der Ehrung engagierte sich Axel 
Klumbach bereits 43 Jahre ehrenamtlich in der Feuerwehr Bad Rappenau wovon er 40 
Jahre besondere Verantwortung als Führungskraft / Funktionsträger übernahm. Bei 
Thomas Wachno sind es 25 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit; hiervon 16 Jahre in 
besonderer Verantwortung als Führungskraft / Funktionsträger. 
 

 
 
 

 Thomas Wachno Axel Klumbach 

 
Zur Person 

Geburtsdatum: 23.03.1977 
Geburtsort: Heilbronn-Neckargartach 
 

Geburtsdatum: 07.08.1959 
Geburtsort: Heilbronn-Sontheim 
 

 
Zugehörigkeit  

Feuerwehr 

2 Jahre Jugendfeuerwehr Abt. Obergimpern: 
01.06.1993 – 23.03.1995 
12 Jahre Einsatzabteilung Obergimpern: 
23.03.1995 – 31.12.2007 
11 Jahre Einsatzabteilung Bad Rappenau: 
Seit 01.01.2007 - heute 
 

3 Jahre Jugendfeuerwehr Abt. Bonfeld: 
30.03.1975 – 01.01.1978 
40 Jahre Einsatzabteilung Bonfeld: 
Seit 01.01.1978 - heute 

 
Tätigkeiten 

und 
Funktionen 

5 Jahre Jugendgruppenleiter Abt. 
Obergimpern: 01.01.2002 – 31.12.2007 
5 Jahre Abteilungskommandant 
Obergimpern: 01.01.2002 – 31.12.2007 
5 Jahre stv. Abteilungskommandant Bad 
Rappenau: 
01.01.2007 – 28.02.2012 
8 Jahre stv. Kommandant: 
seit 30.04.2010 – heute 
(Wiederwahl am 05.03.2016) 
 

12 Jahre Jugendgruppenleiter Abt. Bonfeld: 
01.01.1978 – 31.12.1989 
15 Jahre Abteilungskommandant Abt. 
Bonfeld: 
13.01.1990 – 15.01.2005 
19 Jahre Schriftführer Abt. Bonfeld: 
seit 01.01.1999 – bis heute 
8 Jahre stv. Kommandant: 
seit 30.04.2010 – heute 
(Wiederwahl 05.03.2016) 
6 Jahre Schiedsrichter des LK Heilbronn 
(Leistungsabzeichen) 
Seit 2012 - heute 

 
Thomas und Axel gilt unser aller Respekt und Anerkennung zu dieser Auszeichnung. Euch 
wie euren Familien danken wir für euren beständigen Beitrag zum Erhalt und Ausbau 
unserer Feuerwehr Bad Rappenau. Wir sind froh, euch in unseren Reihen zu haben und 
hoffen zugleich, dass diese Auszeichnung euch in eurem Handel und Tun bestärkt hat, 
sodass wir auch noch in Zukunft auf eure Fachexpertise und Unterstützung bauen können. 
  

Bild: Kraichgaufoto, Uwe Grün Bild: Kraichgaufoto, Uwe Grün 
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DANKE! 
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Gegen Ende des Jahres begab sich am 23.11.2018 anlässlich des St. Barbara-Festes 
eine Abordnung aus unterschiedlichen Abteilungen der Feuerwehr Bad Rappenau auf die 
Reise zur Partnerstadt Contrexéville nach Frankreich.  
 
Nachdem Kamerad Laurent Noir nun über zehn Jahre die Freundschaften zwischen den 
Städten durch sein Engagement gepflegt und aufrecht erhalten hat, sahen wir es an der 
Zeit, ihn im Kreise seiner Kameraden als Zeichen der Wertschätzung zu ehren. Dank der 
Unterstützung unserer Feuerwehrverbände (Kreis, Land und Bund) war es uns möglich, 
Laurent am 24.11.2018 mit der Medaille für internationale Zusammenarbeit des Deutschen 
Feuerwehrverbandes auszuzeichnen. Mit einer extra auf französisch gehaltenen Rede im 
Rahmen der Feierlichkeiten, gehalten durch Kommandant Mann und 
Abteilungskommandant Scholz, wurde ihm diese Ehre zu teil und durch einen 
begeisternden Applaus seiner Kameraden untermauert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die zuvor genannten Meilensteine des Jahres 2018 spiegeln lediglich einen kleinen Abriss 
der im Jahr 2018 stattgefundenen Tätigkeiten der Feuerwehr Bad Rappenau wider. Viele 
Punkte wie z.B. das 50-jährige Jubiläum der Jugendfeuerwehr Bonfeld, 
Spezialausbildungen wie die Stationsausbildung der Gefahrstoffzüge oder die Schulung 
bezüglich Brandsicherheitswachdiensten sind hierin ebenso unerwähnt wie die Ergebnisse 
vieler Ausschuss- und Gremiumssitzungen. 
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3.2 Haushaltsvolumen 
(Deckungskreis 13, ohne Gebäudeunterhaltung, Abschreibung und Verzinsung) 
 
3.2.1 Verwaltungshaushalt 
 

  2018 2019 

Veranschlagt Einnahmen: 
Ausgaben: 

81.000,00 € 
390.700,00 € 

81.000,00 € 
426.400,00 €  

Tatsächlich 
benötigt 

Einnahmen: 
Ausgaben:  

90.847,25 € 
402.699,36 €             

 

 
Der Verwaltungshaushalt umfasst: 
 

 Geräte und Ausstattung (Einzelbeschaffungswert < 800,00 €) 

 Fahrzeuge: Haltung, Instandhaltung/Reparaturen, Treibstoffe, Steuern und 
Versicherungen 

 Dienst- und Schutzkleidung 

 Aus- und Fortbildung, Umschulungen 

 Ehrungen, Jubiläen 

 Einsatzentschädigungen und Verdienstausfallentschädigung 

 Bürobedarf, Literatur, sonstige Geschäftsausgaben 

 Mitgliederbeiträge an Verbände und Vereine 

 Zuweisungen Kameradschaftskasse 

 Erstellung Feuerwehrbedarfsplan 
 
Die Mehrausgaben, aber auch die Mehreinnahmen resultieren im Wesentlichen aus der 
gegenüber dem Vorjahr wiederum angestiegenen Anzahl an Feuerwehreinsätzen. 
Hierdurch ergaben sich zwar Mehreinnahmen aus den daraus resultierenden höheren 
Kostenersätzen, aber auch steigende Aufwendungen für Entschädigungen, Wartungs- und 
Reparaturkosten für die Einsatzfahrzeuge und Geräte. 
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3.2.2 Vermögenshaushalt 
 

 2018 2019 

Veranschlagt   271.000 € 
zzgl. 

Verpflichtungsermächtigung für 
2019 ff. von 690.000 € 

(RW, GW-L2)  

385.000 € 
zzgl. 

Verpflichtungsermächtig
ung für 2020 ff. von 

940.000 € (RW, GW-L2, 
LF 10, GW-T) 

Haushaltsrest aus dem 
Vorjahr 

342.726 € 401.087 € 

Tatsächlich benötigt 212.639 €  

 
Der Vermögenshaushalt umfasst: 
 

 Erwerb von beweglichen Sachen des Anlagevermögens und Baumaßnahmen 
 
2019 geplante Beschaffungen, abhängig von Zuschüssen (teilweise anteilig): 
 

Verwendungszweck Gesamt-
Beschaffungswert 

Diverse Geräte und Ausrüstungen ca.   35.000 € 

LF 20 Abt. Bad Rappenau    (Vergabe 2018) ca. 422.000 € 

GW-L2 Abt. Obergimpern Ersatz für SW1000 (1985) 
(Ausschreibung und Vergabe 2019) 

ca. 290.000 € 

RW Abt. Bad Rappenau  
(Ausschreibung und Vergabe nach Zuschussbescheid) 

ca. 500.000 € 

GW-T bis 3,5 to zGG  
(Ausschreibung und Vergabe nach Zuschussbescheid) 

ca.  60.000 € 

 
 

Geplante Baumaßnahmen Geschätzte 
Gesamtkosten 

Rest-Ausstattung Neubau Feuerwehrhaus Süd  
(HH-Rest aus 2018) 

25.000 € 

Umbau/Renovierung Feuerwehrhaus Obergimpern (2019) 490.000 € 

Feuerwehrhaus Grombach (Planungsrate) (HH-Rest aus 
2018) 

20.000 € 
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4 Einsätze 
4.1 Einsätze sortiert nach Einsatzart 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kleinbrand a:  Einsatz von einem Kleinlöschgerät 
Kleinbrand b:  Einsatz von nicht mehr als einem C-Rohr 
Mittelbrand:  nicht mehr als 3 C-Rohre und keine Sonderrohre 
Großbrand:  mehr als drei C-Rohre oder/und Sonderrohre 
 
 
  

Kleinbrand a; 14 

Kleinbrand b; 10 

Mittelbrand; 4 Großbrand; 3 

Hilfeleistung mit 
Menschenrettung; 

29 

Hilfeleistung 
Gefahrstoff; 2 

Hilfeleistung 
Beseitigung 

Ölspur; 7 

Hilfeleistung in 
Folge Sturm; 5 

Hilfeleistung 
Hochwasser/ 
Unwetter; 14 

Hilfeleistung 
sonstige Einsätze; 

26 

Fehlalarme in 
gutem Glauben; 19 

Fehlalarme, 
böswillige; 1 

Fehlalarme durch 
BMA; 26 

Überlandhilfe 
Brand; 2 

Überlandhilfe 
Hilfeleistung; 3 

Sicherheitswach-
dienste; 16 

Einsätze 2018 

https://de.wikipedia.org/wiki/Kleinl%C3%B6schger%C3%A4t
https://de.wikipedia.org/wiki/Mehrzweckstrahlrohr


Jahresbericht 2018  Freiwillige Feuerwehr Bad Rappenau 

 

- Seite | 25 - 
Herausgeber: Feuerwehr Bad Rappenau im Eigenverlag © 2019 

4.2 Alarmierungen nach Abteilungen und Gemarkung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
4.3 Gesamteinsätze im Jahresvergleich 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Abteilung Alarmierungen 
2018 

Einsätze nach 
Gemarkung 

Bad Rappenau 154 83 

Babstadt 8 2 

Bonfeld 35 27 

Fürfeld 40 12 

Grombach 6 6 

Heinsheim 11 4 

Obergimpern 6 5 

Treschklingen 13 5 

Wollenberg 5 3 

BAB 6  29 Einsätze 
Überlandhilfe  5 Einsätze 

davon 0 x WFZ 
2 x Gefahrstoffzug 

Summe 278 181 
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Einsatzzahlen der letzten 10 Jahre 
Ø 148 Einsätze / Jahr 



Jahresbericht 2018  Freiwillige Feuerwehr Bad Rappenau 

 

- Seite | 26 - 
Herausgeber: Feuerwehr Bad Rappenau im Eigenverlag © 2019 

4.4 Einsatzberichte 2018 
 
10. Januar 2018  VU BAB 6 
 
Uhrzeit: 22:48 Uhr  
 
Mit dem Alarmstichwort „LKW-Brand“ wurde die Abteilung Bad Rappenau der Freiwilligen 
Feuerwehr Bad Rappenau auf die A6 in Fahrtrichtung Mannheim alarmiert. Noch auf der 
Anfahrt der Einsatzkräfte zur Unfallstelle wurde das Alarmstichwort auf „Verkehrsunfall 
LKW“ erhöht. 
An der Einfahrt zum Parkplatz Bauernwald standen ein Schwertransporter beladen mit 
einem Bagger, sowie ein Begleitfahrzeug des Schwertransporters. Aus unbekannten 
Gründen fuhr ein PKW wahrscheinlich ungebremst gegen das Heck des 
Begleitfahrzeuges. Beide Fahrzeuge begannen zu brennen. Die Person im auffahrenden 
PKW war eingeklemmt und verbrannte im Fahrzeugwrack. Im Begleitfahrzeug befanden 
sich zum Unfallzeitpunkt zwei Frauen. Die Fahrerin wurde durch die Wucht des Aufpralls 
herausgeschleudert und wurde mit schwersten Verletzungen ins Krankenhaus eingeliefert. 
Die Beifahrerin verbrannte ebenfalls im Fahrzeug. 
Beim Eintreffen des ersten Löschfahrzeuges standen der PKW sowie das Begleitfahrzeug 
eines Schwertransporters im Vollbrand. Unter Atemschutz wurde der Brand unter 
Vornahme zweier C-Rohre abgelöscht. Die Feuerwehr Bad Rappenau sicherte 
auslaufende Betriebsstoffe und leuchtete die Einsatzstelle aus. Da Zeugen an der 
Einsatzstelle „Mama“-Rufe hörten, wurden die Fahrzeugwracks sowie die umliegende 
Umgebung von der Feuerwehr abgesucht. Allerdings konnte kein Kind aufgefunden 
werden. Nach der Unfallaufnahme wurden die beiden Personen mithilfe von hydraulischen 
Rettungsgeräten aus den ausgebrannten Fahrzeugen geborgen. Die Freiwillige Feuerwehr 
Bad Rappenau konnte gegen 02:00 Uhr die Einsatzstelle verlassen. Die Abteilung Bad 
Rappenau war mit 6 Fahrzeugen und 28 Mann im Einsatz. Die ebenfalls alarmierte 
Feuerwehr Heilbronn war mit 1 Fahrzeug vor Ort, musste jedoch nicht tätig werden. 
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25. März 2018  Zimmerbrand 
 
Uhrzeit: 23:35 Uhr 
 
Mit dem Alarmstichwort „Zimmerbrand Menschenleben in Gefahr“ wurden die Abteilungen 
Fürfeld, Heinsheim, Treschklingen und Bad Rappenau alarmiert. Schon auf der Anfahrt 
wurde durch die Integrierte Leitstelle bestätigt, dass sich noch eine Person im Gebäude 
befindet. Beim Eintreffen an der Einsatzstelle fanden die Einsatzkräfte eine starke 
Rauchentwicklung aus dem Untergeschoss des Gebäudes vor. Der Angriffstrupp des erst 
eintreffenden Löschfahrzeuges der Abteilung Fürfeld verschaffte sich unter Atemschutz 
Zugang ins Gebäude und begann dieses nach der vermissten Person zu durchsuchen und 
leitete die Brandbekämpfung ein. Zeitgleich verschaffte sich der Angriffstrupp des zweit 
eintreffenden Löschfahrzeuges aus Bad Rappenau ebenfalls unter Atemschutz Zutritt in 
das Gebäude über ein Fenster. Nach kurzer Zeit konnte die Person gefunden und aus 
dem Gebäude gebracht werden. Dort wurde sie dann dem Rettungsdienst übergeben. Der 
Brandherd konnte schnell abgelöscht werden. Die Feuerwehr leitete 
Belüftungsmaßnahmen ein um das Untergeschoss schnell rauchfrei zu bekommen. Des 
Weiteren leuchtete die Feuerwehr die Einsatzstelle für die Polizei aus und räumten das 
Brandzimmer aus, um weitere Glutnester zu finden. Die Freiwillige Feuerwehr Bad 
Rappenau konnte gegen 02:30 Uhr die Einsatzstelle verlassen. Die Freiwillige Feuerwehr 
Bad Rappenau war mit 8 Fahrzeugen und ca. 57 Mann im Einsatz. 
 
 
Polizeibericht vom 26.03.2018: 
 
59-Jähriger nach Rettung aus verrauchter Wohnung verstorben 
 
Der aus einem verrauchten Gebäude in Fürfeld gerettete 59-Jährige ist am Montag an den 
Folgen der Rauchgasvergiftung in einem Krankenhaus verstorben. Durch eine starke 
Rauchentwicklung war der Mann am Sonntag lebensgefährlich verletzt worden. Er wurde 
bewusstlos aus seiner im Untergeschoss gelegenen Wohnung gerettet. Vier andere 
Personen hatten das Haus unverletzt verlassen können. Bisher ist unbekannt, wie das 
Feuer und die daraus resultierende starke Rauchentwicklung in der 
Untergeschosswohnung ausgelöst wurden. 
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14. April 2018  Überlandhilfe; Brand im Altenheim 
 
Uhrzeit: 13:27 Uhr 
 
Am Samstag, den 14. April 2018 wurde die Feuerwehr Ittlingen um 13:27 Uhr zu einem 
Objektalarm in die Sägmühlstraße alarmiert. Nach Eintreffen des Einsatzleiters an der 
Einsatzstelle konnte dieser über die Brandmeldeanlage die ausgelöste Meldergruppe 
ermitteln. Diese befand sich im Keller des Gebäudes. Mit der entsprechenden Laufkarte, 
auf welcher der Weg bis zu der Meldergruppe innerhalb des Gebäudes gekennzeichnet 
ist, ging er zur weiteren Erkundung im Gebäude vor. Hierbei konnte bereits im Flur 
Brandgeruch wahrgenommen werden. Durch öffnen der Türe zum Heizraum konnte eine 
komplette Verrauchung des Raumes festgestellt werden. Durch einen Trupp des TLF 
16/25 unter Pressluftatmern erfolgte die weitere Erkundung des Raumes und das Öffnen 
eines Fensters, um eine Abluftöffnung zu schaffen. Parallel hierzu wurde durch einen 
Druckbelüfter die Entrauchung des Heizraumes vorgenommen. Darüber hinaus trafen die 
ersten Einsatzkräfte aus Kirchardt zur Unterstützung ein. 
An die Leitstelle Heilbronn ging die Lagemeldung, dass es sich vermutlich um einen Brand 
in der Heizungsanlage im Keller handelt. Aufgrund dieser Lagemeldung und der 
feuerwehrtechnischen Herausforderungen eines Alten- und Pflegeheimes erhöhte diese 
die Gefahrenabwehrstufe und damit die Zahl der Einsatzkräfte. Kurze Zeit später war der 
Rettungsdienst bereits mit 5 Rettungswagen an der Einsatzstelle. Über den bei dieser 
Gefahrenabwehrstufe mit hinzualarmierten Einsatzleitwagen der Feuerwehr Eppingen 
wurde die Einsatzleitung eingerichtet. Die Bewohner der beiden Stockwerke über dem 
Brandraum wurden vorsorglich evakuiert. Diese wurden durch die Feuerwehr, den 
Rettungsdienst sowie mehrere Notfallseelsorger des Roten Kreuzes betreut. 
Im Heizungskeller wurde unterdessen weiter nach der Brandstelle gesucht. Im weiteren 
Verlauf des Einsatzes traf auch die Feuerwehr Bad Rappenau mit ihrem Löschzug zur 
weiteren Unterstützung ein, dieser konnte jedoch bereits kurz nach Eintreffen die 
Rückfahrt zum Gerätehaus antreten. Im Keller wurde die Brandstelle lokalisiert und 
nachgelöscht. Nach Beendigung der Lüftungsarbeiten und dem Zurücksetzen der 
Brandmeldeanlage konnten die Bewohner wieder ins Gebäude zurückkehren. 
Im Einsatz war die Feuerwehr Ittlingen mit drei Fahrzeugen und 27 Einsatzkräften, die 
Feuerwehr Kirchardt mit zwei Fahrzeugen und etwa zehn Einsatzkräften, die Feuerwehr 
Eppingen mit vier Fahrzeugen und etwa 25 Einsatzkräften sowie die Feuerwehr Bad 
Rappenau mit drei Fahrzeugen und etwa 15 Einsatzkräften. Ebenfalls am Einsatzort war 
der stellvertretende Kreisbrandmeister. Das Rote Kreuz war mit sieben Rettungswagen 
und drei Notarzteinsatzfahrzeugen an der Einsatzstelle. Darüber hinaus waren mehrere 
Einsatzkräfte der Notfallseelsorger, die Helfer vor Ort sowie die Polizei vor Ort.  
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16. April 2018  LKW Brand BAB 6 
 
Uhrzeit: 13:01 Uhr 
 
Auf der Bundesautobahn A 6 zwischen den Anschlussstellen Bad Rappenau und 
Heilbronn-Untereisesheim kam es am frühen Nachmittag zu einem Vollbrand eines mit 
Kunststoffgranulat beladenen Sattelzugs. 
Über den Euronotruf 112 meldeten zahlreiche Anrufer der Integrierten Leitstelle für 
Feuerwehr und Rettungsdienst Heilbronn das durch die massive Rauchentwicklung 
weithin sichtbare Brandereignis. 
Einsatzkräfte der Berufsfeuerwehr sowie von den gemäß der baustellenbedingten Sonder-
Alarm- und Ausrückeordnung alarmierten Abteilungen Heilbronn -Stadt-, Böckingen, 
Biberach, Kirchhausen und die Feuerwehr Bad Rappenau rückten zur Einsatzstelle aus. 
Der Fahrer des brennenden LKWs hatte sein Führerhaus rechtzeitig verlassen können. 
Zur Brandbekämpfung kamen mehrere Trupps mit insgesamt 5-C-Rohren mit 
Löschschaum zum Einsatz. Die notwendigen Wassermengen wurden mit den 
Tanklöschfahrzeugen im Pendelverkehr dem an der Einsatzstelle als Puffer dienenden 
Abrollbehälter „Wasser“ zugeführt. 
Parallel führte die Feuerwehr Messungen durch und leitete das kontaminierte 
Löschwasser in das abgeschieberte Entwässerungssystem ein. Eine fachgerechte 
Entsorgung wurde in Absprache mit der Unteren Wasserbehörde und der Autobahn-
Betriebsgesellschaft in Auftrag gegeben. 
Für die Dauer der Löscharbeiten mussten beide Richtungsfahrbahnen voll gesperrt 
werden. 
 
Feuerwehr Heilbronn 
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21. Mai 2018   Gebäudebrand 
 
Uhrzeit: 16:24 Uhr 
 
Umliegende Anwohner des Bahnhofs Grombach meldeten am Montag um 16.24 Uhr den 
Vollbrand eines Bahngebäudes. Bei dem Gebäude handelte es sich um einen dem 
Bahnhof gegenüber befindlichen freistehenden Lagerschuppen in der Eisenbahnstraße. 
Der teils massiv und teils aus Holz erstellte, ca. 10 x 15 m große Lagerschuppen stand 
zum Zeitpunkt des Brandausbruchs leer. Die Feuerwehr, die mit 42 Mann und acht 
Fahrzeugen am Brandort im Einsatz war, konnte das Abbrennen des Schuppens nicht 
verhindern. Der Sachschaden beträgt ca. 50 000 Euro. Eine Vertreterin der 
Stadtverwaltung Bad Rappenau befand sich am Brandort. Beamte der Bundespolizei 
sowie der Notfallmanager der Deutschen Bahn waren vor Ort im Einsatz. Die Polizei hat 
die Ermittlungen nach der Brandursache aufgenommen. 
 
Bericht der Heilbronner Stimme: 
 
Ein Lagergebäude, das beim Bahnhof Bad Rappenau-Grombach stand, brannte am 
Montagnachmittag komplett ab. Das Feuer hatte Auswirkungen auf den Bahnverkehr. 
Umliegende Anwohner des Bahnhofs Grombach meldeten am Montag um 16.24 Uhr den 
Vollbrand eines Bahngebäudes. Bei dem Gebäude handelte es sich um einen 
freistehenden Lagerschuppen in der Eisenbahnstraße gegenüber des Bahnhofs. Nach 
Angaben der Rappenauer Feuerwehr bewahrt die Jugendfeuerwehr darin gesammeltes 
Altpapier auf. 
Der teils massiv und teils aus Holz erstellte, zirka zehn mal fünfzehn Meter große 
Lagerschuppen stand laut Polizei zum Zeitpunkt des Brandausbruchs leer. Die Feuerwehr, 
die mit 42 Mann und acht Fahrzeugen im Einsatz war, konnte das Abbrennen des 
Schuppens nicht verhindern. Schon kurz nach Eintreffen der Wehrleute brach das 
Gebäude in sich zusammen. 
In diesem Moment fuhr nach Angaben der Feuerwehr gerade ein Bahn aus Richtung Bad 
Rappenau ein, die aus Sicherheitsgründen zurücksetzen musste. Da Gebälk auf den 
Schienen lag, wurden die Gleise bis zirka 18 Uhr komplett gesperrt. 
Der Sachschaden beträgt ca. 50.000 Euro. 
Eine Vertreterin der Stadtverwaltung Bad Rappenau befand sich am Brandort. Beamte der 
Bundespolizei sowie der Notfallmanager der Deutschen Bahn waren ebenso vor Ort. Die 
Polizei hat die Ermittlungen nach der Brandursache aufgenommen. 

  



Jahresbericht 2018  Freiwillige Feuerwehr Bad Rappenau 

 

- Seite | 31 - 
Herausgeber: Feuerwehr Bad Rappenau im Eigenverlag © 2019 

29. Juni 2018  VU PKW 
 
Uhrzeit: 17:15 Uhr 
 
Die Feuerwehren Bad Rappenau und Siegelsbach wurden zu einem Verkehrsunfall mit 
einer eingeklemmten Person alarmiert. An der Einmündung der K2043 in die L530 waren 
zwei PKW frontal kollidiert. Ein Insasse wurde hierbei eingeklemmt. Die Feuerwehr 
befreite die Person schnellstens, indem das Dach, eine B-Säule und die Fahrertür entfernt 
wurden. Die Rettung erfolgte mit einem Rettungsbrett. An beiden Fahrzeugen konnten 
Schmorbrände in den Motorräumen festgestellt werden, welche umgehend gelöscht 
wurden. Des Weiteren mussten noch die Batterien der Fahrzeuge abgeklemmt werden 
und auslaufende Betriebsstoffe gebunden werden. Die Feuerwehren Bad Rappenau und 
Siegelsbach waren jeweils mit ca. 15 Mann im Einsatz. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
24. Juli 2018   PKW-Brand 
 
Uhrzeit: 22:10 Uhr 
 
Mit dem Alarmstichwort „PKW Brand“ wurde die Abteilung Bad Rappenau auf die A6 in 
Fahrtrichtung Sinsheim alarmiert. Kurz vor der Ausfahrt kam es zu einem Verkehrsunfall 
mit drei beteiligten PKW. Dabei fing ein PKW Feuer. Die Feuerwehr begann unverzüglich 
mit einem C-Strahlrohr mit der Brandbekämpfung. Der Brand konnte schnell abgelöscht 
werden. Die weiteren Aufgaben waren das Ausleuchten der Einsatzstelle, sowie die 
Verkehrssicherung. Verletzt wurde niemand. Die Freiwillige Feuerwehr Bad Rappenau war 
mit 5 Fahrzeugen und 18 Mann im Einsatz. 
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01. August 2018  Gebäudebrand 
 
Uhrzeit: 09:13 Uhr 
 
Um 9:13 Uhr wurde die Feuerwehr Bad Rappenau zu einem Wohnungsbrand im Ortsteil 
Grombach alarmiert. Beim Eintreffen der ersten Kräfte stand das 1. Obergeschoss bereits 
im Vollbrand. Weiterhin hatte sich das Feuer bereits auf das Dachgeschoss ausgebreitet. 
Glücklicherweise befanden sich keine Personen mehr im Gebäude. Auf Grund der 
veränderten Lage, wurden weitere Kräfte nachgefordert. Der Brand wurde mit mehreren 
Trupps im Innenangriff und über die Drehleiter bekämpft. Durch den massiven Innenangriff 
konnte das Feuer schnell unter Kontrolle gebracht werden. Teilweise musste Brandschutt 
aus dem Gebäude geräumt werden, um Glutnester abzulöschen. Während des Einsatzes 
mussten drei Feuerwehrangehörige wegen Kreislaufproblemen vom Rettungs- bzw. 
Sanitätsdienst versorgt werden. Die auf dem Dach befindliche Photovoltaikanlage 
beeinflusste den Einsatzverlauf nicht. 
Im Einsatz waren die Abteilungen Bad Rappenau, Fürfeld, Grombach, Heinsheim und 
Obergimpern mit ca. 56 Einsatzkräften. 
Zur Stellung weiterer Atemschutzgeräteträger bei den Nachlöscharbeiten wurde die 
Feuerwehr Kirchardt alarmiert. Der DRK Ortsverband Bad Wimpfen war zur Absicherung 
der Einsatzkräfte vor Ort, kurzzeitig auch ein Rettungswagen der Wache Bad Rappenau. 
Der Polizeiposten Bad Rappenau war mit zwei Polizeibeamten vor Ort. 
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03. September 2018 Gefahrguteinsatz 
 
Uhrzeit: 17:31 Uhr 
 
Mit dem Alarmstichwort „Gefahrguteinsatz“ wurden die Abteilungen Bad Rappenau, 
Fürfeld, Bonfeld, Babstadt, Heinsheim sowie die Freiwillige Feuerwehr Neckarsulm in das 
Gewerbegebiet Buchäckerring in Bonfeld alarmiert. Ein Anrufer meldete, dass aus einem 
LKW eine weiße, schäumende Flüssigkeit austritt. 
Die ersten Einsatzkräfte richteten sofort nach dem Eintreffen einen Gefahr- und 
Absperrbereich ein. Ein Trupp rüstete sich gleichzeitig mit dem Körperschutz Form II aus. 
Dieser schützt vor einer Kontamination mit flüssigen und festen Stoffen. Ausgerüstet mit 
einem PH-Testpapier, einem Messgerät für explosionsfähige Atmosphären sowie einem 
Messgerät zum Messen von chemischen Verbindungen in der Umgebungsluft ging der 
Trupp auf Erkundung. Mit dem PH-Testpapier wurde ein PH Wert von 1 festgestellt. Dies 
deutet auf eine Säure hin. 
Nach der Feststellung der Säure wurde der LKW an den Seiten geöffnet. Dieser war 
beladen mit diversen Behältnissen mit unterschiedlichen chemischen Stoffen. Um den 
defekten Kanister zu finden, wurde der LKW entladen. Nachdem der defekte Behälter 
gefunden wurde, wurde dieser in ein beständiges Behältnis umgeladen. Der defekte 
Kanister enthielt ein Beizmittel, zusammengesetzt aus den Chemikalien Phosphorsäure 
und Flusssäure. 
Nach der Bergung des Behälters wurden die Ladefläche, sowie alle weiteren vom Austritt 
betroffenen Bereiche mit Chemikalienbindemittel mehrfach gereinigt. Außerdem wurden 
alle Ladungsteile gereinigt, sowie die restliche Ladung wieder geladen und gesichert. 
Der Einsatz war gegen 23 Uhr beendet. 
Im Einsatz waren 10 Fahrzeuge der Freiwilligen Feuerwehr Bad Rappenau, sowie 3 
Fahrzeuge der Freiwilligen Feuerwehr Neckarsulm. Insgesamt waren 52 Einsatzkräfte der 
Feuerwehr vor Ort. Des Weiteren war ein Polizeiwagen, sowie ein Fachberater Chemie an 
der Einsatzstelle. 
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11. September 2018 VU LKW 
 
Uhrzeit: 10:27 Uhr 
 
Mit dem Alarmstichwort „Verkehrsunfall LKW“ wurde die Freiwillige Feuerwehr Bad 
Rappenau auf die A6 in Fahrtrichtung Sinsheim alarmiert. Kurz vor dem Parkplatz 
Bauernwald bremste der Fahrer eines mit Weizen beladenen Sattelzuges aufgrund des 
stockenden Verkehrs sein Gespann langsam ab. Der nachfolgende Fahrer eines leeren 
Silozuges fuhr aus bislang ungeklärter Ursache ungebremst auf den Sattelzug auf. 
Dadurch wurde der 48-jährige Fahrer massiv in seinem Führerhaus eingeklemmt. Mithilfe 
von schwerem hydraulischem Rettungsgerät befreite die Feuerwehr den Fahrer und 
übergab diesen dem Rettungsdienst. Aufgrund seiner schweren Verletzungen musste 
dieser von einem Rettungshubschrauber in eine Spezialklinik gebracht werden. Die 
Feuerwehr sicherte zudem die Kanaleinläufe vor auslaufenden Betriebsstoffen. Die A6 
musste voll gesperrt und der Verkehr an der Anschlussstelle Bad Rappenau ausgeleitet 
werden. Auf der A6 bildete sich ein bis zu 30 Kilometer langer Lkw-Stau. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
11. Oktober 2018  VU PKW 
 
Uhrzeit: 06:11 Uhr 
 
Erneut wurden die Feuerwehren aus Siegelsbach und Bad Rappenau mit dem 
Alarmstichwort „Verkehrsunfall PKW eine Person eingeklemmt“ auf die L530 alarmiert. Ein 
69-Jähriger fuhr mit seinem Skoda von Bad Rappenau in Richtung Siegelsbach und 
überholte kurz vor dem dortigen Kreisel einen Lastwagen. 
Während des Überholens kam ein 24-Jähriger mit seinem VW Golf entgegen. Die beiden 
Autos prallten frontal aufeinander. 
Der Skoda-Fahrer erlitt hierbei leichte, seine Ehefrau schwere Verletzungen. Im Golf 
wurde der Beifahrer leicht verletzt, der Fahrer schwer verletzt und musste mit 
hydraulischen Rettungsgeräten durch die Feuerwehr befreit werden. Am beteiligten LKW 
entstand ein Sachschaden.  
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02. Dezember 2018 BMA Objektalarm 
 
Uhrzeit: 01:48 Uhr 
 
Mit dem Alarmstichwort „BMA Objektalarm“ wurde die Freiwillige Feuerwehr Bad 
Rappenau in eine Klinik alarmiert. Bei der ersten Erkundung konnte tatsächlich eine 
Verrauchung festgestellt werden. Diese wurde durch einen Kurzschluss in einer 
Wasserzapfanlage ausgelöst. Nach der Sicherung des Objektes wurden die betroffenen 
Bereiche ausreichend belüftet. Die Freiwillige Feuerwehr Bad Rappenau war mit 4 
Fahrzeugen und 22 Mann im Einsatz. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
25. Dezember 2018 Kaminbrand 
 
Uhrzeit: 00:47 Uhr 
 
Für viele Feuerwehrangehörige war das Weihnachtsfest gerade vorüber, als um 0:47 Uhr 
die digitalen Meldeempfänger zu einem Kaminbrand in der Kernstadt riefen. Aus noch 
ungeklärter Ursache brannte Ruß im Inneren eines Kamins. Nachbarn hatten den Notruf 
gewählt, da starker Funkenflug aus dem Kamin zu sehen war. 
Die alarmierte Feuerwehr führte die bei einem Kaminbrand notwendigen Maßnahmen 
durch: Kontrolle aller an den Kamin angrenzenden Räumlichkeiten, Freimachen des 
Kamins mit dem Schornsteinfegerwerkzeug (Kugel und Kette) über die Drehleiter, 
Ausräumen der glimmenden Reste am Fuß des Kamins, Übergabe an einen 
Schornsteinfeger. Nach ca. 1,5 Stunden konnte die Einsatzstelle wieder verlassen werden. 
Es kam zu keiner Schadensausweitung. 
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5 Personal 
 
5.1.1 Kommandant, Abteilungskommandanten & Stellvertreter (Stand: 07.12.2018) 
(vor Einzug der Abteilungen Bonfeld, Fürfeld und Treschklingen in das neue FWH) 
 

 Kommandant Stellvertreter 

FF Bad Rappenau Felix Mann Thomas Wachno / Axel Klumbach 

 Abteilungskommandant Stellvertreter 

Abt. Bad Rappenau Jürgen Seel Andreas Bödinger 

Abt. Babstadt Frank Schrezenmaier Kai Schuster 

Abt. Bonfeld Frank Rieth Christoph Pyka 

Abt. Fürfeld Harald Reinhardt Tobias Mayer / Ralf Kuttruff  

Abt. Grombach Lothar Fleck Heiko Dorsch 

Abt. Heinsheim Matthias Kampp Jürgen Lietzow 

Abt. Obergimpern Jochen Strehlow Andreas Haffelder 

Abt. Treschklingen Jürgen Harrer Oliver Freyer  

Abt. Wollenberg Harald Scholz Philipp Kern 

Abt. Süd Frank Rieth Tobias Mayer / Jürgen Harrer 

 
5.1.2 Kommandant, Abteilungskommandanten & Stellvertreter (Stand: 16.03.2019) 
(nach Wahlen in den Abteilungen und Fusion der Abt. Bonfeld, Fürfeld und Treschklingen) 

 Kommandant Stellvertreter 

FF Bad Rappenau Felix Mann Thomas Wachno / Axel Klumbach 

 Abteilungskommandant Stellvertreter 

Abt. Bad Rappenau Jürgen Seel Andreas Bödinger 

Abt. Babstadt Frank Schrezenmaier Kai Schuster 

Abt. Grombach Lothar Fleck Heiko Dorsch 

Abt. Heinsheim Matthias Kampp Jürgen Lietzow 

Abt. Obergimpern Jochen Strehlow Stephan Wegner 

Abt. Wollenberg Harald Scholz Philipp Kern 

Abt. Süd Frank Rieth Tobias Mayer / Jürgen Harrer 
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5.2 Personalstand 
 
Die nachfolgende Übersicht zeigt den Personalstand der Feuerwehr Bad Rappenau, 
aufgegliedert nach den Einsatzabteilungen, Jugendgruppen und Altersabteilungen. 
 

Stand: 31.12.2018 
 

Abteilung 
Einsatz-

abt. 
M W JFW M W 

Alters- 
abt. 

Ges 

Bad Rappenau 58 55 3 17 17 0 18 93 

Babstadt 25 25 0 3 3 0 2 30 

Grombach 26 25 1 12 9 3 8 46 

Heinsheim 22 20 2 10 7 3 9 41 
Heinsheim Musikabt. 

(ca. 10) 
Musikabteilung ab 2019 nicht mehr Teil der FF B.R. 

Neuausrichtung unter Trägerschaft des TSV 
Heinsheim 

Obergimpern 34 33 1 6 5 1 6 46 

Wollenberg 18 13 5 0 0 0 7 25 

Süd 81 75 6 26 13 13 19 126 
Bonfeld (32) (29) (3) (15) (8) (7) (9) (56) 

Fürfeld (26) (24) (2) (10) (4) (6) (3) (39) 

Treschklingen (23) (22) (1) (1) (1) (0) (7) (31) 

Summe 264* 246 18 74 54 17 69 407 
 

  * Summe ohne Kapelle Heinsheim 
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5.2.1 Aufnahmen und Entlassungen im Jahr 2018 
 
Aufnahmen 
 
Abteilung Name Vorname  
Babstadt Büyüknalbant Ali Übernahme aus Jugend 
 Büyüknalbant Batuhan Übernahme aus Jugend 
 Januschke Jerome  
 Tucci Kevin Übernahme aus Jugend 

Bad Rappenau Abbasi 
Khwajah 
Rahmanallah 

 

 Bauer Leon Übernahme aus Jugend 
 Jüngling Martin  
 Loch Meike  
 Mayer Falco  
 Müller Carolin  
 Scholz Alexander  
Heinsheim Baumgart Tim Übernahme aus Jugend 
 Erbe Marvin  
Obergimpern Demel Benedict Übernahme aus Jugend 
 Gelfrich Edgard  
 Guthörle Ruben Übernahme aus Jugend 
 Nautscher Benjamin Übernahme aus Jugend 
 Rauschdorf Nils Übernahme aus Jugend 
Süd Braun Dominik Übernahme aus Jugend 
 Dörzbach Marvin Übernahme aus Jugend 
 Graf Tim Übernahme aus Jugend 
 Lilli Monique Übernahme aus Jugend 
 Meisenhelder Andre Übernahme aus Jugend 
 Reinhardt Christian  
 
Entlassungen 
 
Abteilung Name Vorname Austrittsgrund  
Babstadt Hoffmann Andreas persönliche Gründe 
 Hoffmann Heidi Wohnortwechsel 
 Öchsner Robert persönliche Gründe 
Bad Rappenau Bauer Christian persönliche Gründe 
 Joost Tim persönliche Gründe 
 Lenz Ian persönliche Gründe 
 Loch Meike Nichtbestehen der Probezeit 
 Niederle Sabine Wohnortwechsel 
Grombach Czemmel Matthias persönliche Gründe 
 Zimmermann Nicolai persönliche Gründe 
Obergimpern Raschka Christian persönliche Gründe 
 Werner Denis persönliche Gründe 
Süd Akdogan Yilmaz persönliche Gründe 
 Dörzbach Dirk persönliche Gründe 
 Exner Steffen persönliche Gründe 
 Mamber Sascha persönliche Gründe 
 Schanz Thomas persönliche Gründe 
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Wollenberg Baz Andreas Wohnortwechsel 
 Brenner Thomas persönliche Gründe 
 Eichner Bettina persönliche Gründe 
 Knäpple Sonja persönliche Gründe 
 Knäpple Tobias persönliche Gründe 
 Rudolf Cindy persönliche Gründe 
 
Übernahmen in die Altersabteilung 
 
Abteilung Name Vorname Übernahmegrund 
Bad Rappenau Halmer Edmund auf Antrag 
Obergimpern Eszterle Helmut auf Antrag 
Süd Mamber Gerd auf Antrag 
 Otter Ernst auf Antrag 
 Reinhardt Harald Erreichen der Altersgrenze 
Wollenberg Fries Edgar auf Antrag 
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5.3 Ausbildung 
 
5.3.1 Kreisausbildung 
 
Neben einer technisch gut ausgestatteten Wehr ist das Fachwissen der Feuerwehrfrauen/-
männer mit eine der wichtigsten Grundlagen für die erfolgreiche Erfüllung der täglichen 
Aufgaben im abwehrenden Brandschutz.  
 
Die Feuerwehr Bad Rappenau führt als ein Standort der Kreisausbildung, als Dienstleister 
für den Landkreis, derzeit Sprechfunkerlehrgänge, Truppmannlehrgang Teil I, Ausbildung 
zum Truppführer und Lehrgänge zur technischen Hilfeleistung durch. 
 
Alle Lehrgänge der Kreisausbildung erfüllen nachfolgend beschriebene Lernziele: 
 
Truppmannausbildung Teil 1 (F1 - I): 
Hier werden die grundlegenden Fähigkeiten und grundlegendes Wissen zu Tätigkeiten der 
Feuerwehr den Teilnehmer/-innen innerhalb dieses 70-stündigen Lehrgangs vermittelt. 
 
Sprechfunker (SF): 
Das Übermitteln von Lagemeldungen und Befehlen, sowie Kartenkunde und die 
Handhabung der Sprechfunkgeräte der BOS ist Lernstoff dieses Lehrgangs. Während 16 
Ausbildungsstunden wird in vielen praktischen Übungseinheiten der Umgang mit den der 
Nachrichtenübermittlung bei der Feuerwehr dienenden Geräten und Einrichtungen geübt.  
 
Atemschutzgeräteträger (AGT): 

Inhalt dieses 20 Stunden umfassenden Lehrganges ist die Vermittlung von Wissen zum 
Umgang mit Atemschutzgeräten und zum Schutz vor Gefahren durch Atemgifte und 
Sauerstoffmangel bei Einsätzen. 
 
Truppmannausbildung Teil 2 (F1 - II): 
Nach VwV Ausbildung ist der TM-II Ausbildung eine Standortausbildung bei dem das 
erworbene Wissen der TM-I-Ausbildung erweitert wird und die Feuerwehrangehörigen 
optimal auf den weiterführenden Truppführer Lehrgang vorbereitet. Diese im Landkreis 
Heilbronn zu vereinheitlichen, war 2016 Ziel des Arbeitskreis Ausbildung des Landkreises. 
Hier gibt es nun ein einheitliches Scheinheft in welchem die Lehrziele durch den 
Kommandanten bestätigt werden. In Bad Rappenau wurde zum Erlangen der Lernziele ein 
Dienstplan Truppmann II-Ausbildung erstellt. Weiterhin findet jeweils am 19. eines jeden 
Monats eine Ausbildungseinheit statt. Beim Besuch aller 12 Übungsabende dieses 
Dienstplanes sind die Lernziele innerhalb eines Jahres Großteils erfüllt. Zusätzlich muss 
das sogenannte TM-II Landkreismodul besucht werden. Hier werden die Themen zur  
Psychosozialen Notfallversorgung (PSNV) und dem Katastrophenschutz (KatS) durch 
Dozenten des Landratsamtes abgehandelt. Ebenso gibt es Lernziele die in den örtlichen 
Abteilungen erworben werden können z.B. die Objektkunde. Außerdem soll während der 
TM-II Ausbildung das LAZ in Bronze erworben werden sowie die Heißbrandausbildung 
(beides nachstehend beschrieben) absolviert werden. Erst mit Bescheinigung all dieser 
Lernziele ist der TM-Ausbildung (Teil I+II) vollständig abgeschlossen und der 
Feuerwehrmann vollwertig einsetzbar. 
 
Truppführer (F2): 
Unterricht und praktische Ausbildung innerhalb von 35 Lehrgangsstunden vermitteln den 
Feuerwehrfrauen/-männern die Kenntnisse zum fachlich richtigen und selbständigen 
Handeln nach Auftrag. 
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Maschinist (MA): 
Das Ausbildungsprogramm umfasst folgende Punkte: Aufgaben des Maschinisten; 
Löschfahrzeuge; Feuerlöschkreiselpumpen; Wasserförderung; Motorenkunde; 
kraftbetriebene und sonstige Geräte; Rechtsgrundlagen. Ziel der 35-stündigen Ausbildung 
ist das Bedienen maschinell angetriebener Einrichtungen und sonstigen auf 
Löschfahrzeugen mitgeführten Geräten sowie die Vermittlung von Kenntnissen und 
richtigen Verhaltensweisen die für die Durchführung von Einsatzfahrten unter 
Inanspruchnahme von Sonderrechten erforderlich sind. 
 
Belastungsübung für Atemschutzgeräteträger: 
Bei diesem jährlich stattfindenden Pflicht-Programm in der Atemschutzübungsanlage bei 
der BF Heilbronn werden alle Atemschutzgeräteträger/–innen der Feuerwehr Bad 
Rappenau getestet. Unter „schwerem Atemschutz“ müssen diese bis an die Grenze ihrer 
körperlichen Belastbarkeit zunächst ein reines Lasttraining und unmittelbar anschließend 
kriechend und tastend bei völliger Dunkelheit einen Durchgang durch die Übungsanlage 
absolvieren. 
 
Heißausbildung: 
In einer stationären (Echtholz befeuerten) Brandübungsanlage werden u.a. taktische 
Brandbekämpfung und Wärmegewöhnung an mehreren Brandstellen und über 
verschiedene Zugänge geübt. Eigene Ausbilder der Feuerwehr Bad Rappenau vermitteln 
vor Ort folgende Lernziele: Tanzende Flammen als mögliche Vorboten des Flash Overs 
erkennen, den Löschstrahl effektiv einsetzen, Temperaturen bis zu mehreren hundert 
Grad aushalten. Die Übungsanlage bietet die Möglichkeit, Gefahrensituationen zu 
erkennen und zu meistern, ohne dabei wirklich in Gefahr zu sein. Wer für die Praxis 
gerüstet sein will, braucht regelmäßiges Training, um Einsatz- und Notfallsituationen 
bestmöglich unter Kontrolle zu haben. Eine solche Wärmegewöhnungsübung sollten alle 
Atemschutzgeräteträger innerhalb der 2-jährigen Truppmann II Ausbildung durchlaufen. 
 
Leistungsabzeichen: 
Die Leistungsübungen werden als Einsatzübungen durchgeführt. Die Leistungsübungen 
können in drei Stufen durchgeführt werden und entsprechend kann das dazugehörige 
Leistungsabzeichen erworben werden.  
 
Die Stufen sind:  
 
Bronze Löscheinsatz mit Menschenrettung 
Die Gruppe muss zeigen, dass sie unter der Führung des Gruppenführers einen 
Löschangriff mit Menschenrettung in angemessener Zeit fachlich richtig durchführen kann. 
Die Wasserversorgung erfolgt aus Hydrant. 
Die Prüfung zum LAZ Bronze soll innerhalb der 2-jährigen Truppmann II Ausbildung 
abgelegt werden. 
 
Silber Löscheinsatz unter Atemschutz, sowie technischer Hilfeleistungseinsatz mit 
Rettung einer Person und Erste Hilfe. Wasserversorgung erfolgt über offenes Gewässer. 
Die Gruppe muss neben dem Löscheinsatz zeigen, dass sie einen technischen 
Hilfeleistungseinsatz mit der Rettung von Menschen aus Notlagen und die Erste Hilfe 
ausreichend beherrscht.  
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Gold Löscheinsatz unter Atemschutz und mit Schaumitteleinsatz sowie technischer 
Hilfeleistungseinsatz jeweils mit Rettung einer Person, Erste Hilfe und schriftliche Prüfung. 
Die Wasserversorgung erfolgt aus Hydrant. 
Die Gruppe muss neben dem Lösch- und dem technischen Hilfeleistungseinsatz (beides 
mit Menschenrettung) durch eine schriftliche Prüfung das notwendige Fachwissen 
nachweisen.  
 
Ausbilder auf Kreisebene: 
 
In der Feuerwehr Bad Rappenau haben folgende Kameraden den Lehrgang Ausbilder und 
sind somit berechtigt einen Lehrgang als Lehrgangsleiter anzumelden, zu planen, zu 
organisieren und auszurichten: 
 

Lehrgangsart: Ausbilder: 

Truppmann / Truppführer (A FW) Bernd Guggolz Abt.1 

Conrad Wagenbach Abt.1 

Jochen Strehlow Abt.7 

Markus Hees Abt.1 

Udo Lauer Abt.1 

Jürgen Seel Abt. 1 

Philipp Kern Abt. 9 

Sprechfunker (A SF) Bernd Guggolz Abt.1 

Matthias Kampp Abt.6 

Thomas Müller Abt.1 

 
Die oben genannten Kameraden können nach der VwV-Feuerwehrausbildung jederzeit 
durch andere geeignete Kameraden unterstützt werden. 
 
Ziel für die Zukunft ist es die Anzahl der Ausbilder weiter zu erhöhen und einen 
verantwortlichen Ausbildungsleiter zu finden, welcher die Ausbildungen plant und dabei 
alle Ausbilder aller Abteilungen gleichmäßig einteilt, sodass es möglich ist sich 
ressourcensparend in modularer Art auf Ausbildungsthemen vorbereiten zu können. 
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Standard-Ausbildung für einen Feuerwehrmann innerhalb 24 Monaten: 
 

Truppmannausbildung Teil 1 (F1 – I) = 70 Stunden 
Sprechfunker (SF)    = 16 Stunden 
Atemschutzgeräteträger (AGT)   = 25 Stunden 
Truppmannausbildung Teil 2 (F1 – II) = 80 Stunden 
Truppführer (F2)    = 35 Stunden 

 

Das heißt insgesamt 220 Stunden Ausbildungszeit innerhalb 24 Monaten, zusätzlich zum 
normalen Einsatz- & Übungsdienst. 220 Stunden entsprechen ca. 30 Tagen Jahresurlaub. 
 

Alle zuvor genannten Lehrgänge sind nach der Verwaltungsvorschrift (VwV) 
Feuerwehrausbildung innerhalb von 24 Monaten von einem Feuerwehrmann/–frau zu 
absolvieren. Nach dieser VwV sollen innerhalb dieser Zeit auch das Leistungsabzeichen 
Bronze und eine Heißausbildung in einer Brandübungsanlage absolviert werden. 
 

Durch eine fundierte Ausbildung und eine ständige Weiterbildung soll der 
Feuerwehrmann/-frau bestmöglich auf die Gefahren im Einsatz vorbereitet werden. 
  

F1 - I F1 - II SF AGT F2 MA

2015 10 3 17 14 5 7

2016 12 5 1 12 1 0

2017 11 10 26 10 8 1

2018 17 10 17 10 1 6
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5.3.2 Lehrgangsteilnehmer 2018 
 

Name Vorname Abteilung Lehrgang Datum 

Abbasi 
Khwajah 
Rahmanallah 

Bad Rappenau F1 - I & SF 16.10. – 22.11.18 

Bauer Jan-Hendrik Bad Rappenau MA 07.05. – 19.05.18 

Bauer Leon Bad Rappenau F1 - I & SF 16.10. – 22.11.18 

Graf Daniel Bad Rappenau F1 - II 14.07.18 

Heermann Noah Bad Rappenau F1 -  II 15.08.18 

Jüngling Martin Bad Rappenau AGT 04.10. – 06.10.18 

Lauer Florian Bad Rappenau F1 -  II 28.07.18 

Mayer Falco Bad Rappenau F1 - I & SF 16.10. – 22.10.18 

Ries Tim Bad Rappenau AGT 19.04. – 21.04.18 

Völz Patrik Bad Rappenau F1 - II 15.08.18 

Wolesak Benedikt Bad Rappenau AGT 08.11. – 10.11.18 

Zepek Janosch Bad Rappenau MA 07.05. – 19.05.18 

Belz Maik Babstadt AGT 08.11. – 10.11.18 

Büyüknalbant Ali Babstadt F1 - I & SF 16.10. – 22.11.18 

Büyüknalbant Batuhan Babstadt F1 - I & SF 16.10. – 22.11.18 

Januschke Jerome Babstadt F1 - I & SF 16.10. – 22.11.18 

Last Julian Grombach F1 - II 19.10.18 

Baumgart Tim Heinsheim F1 - I & SF 16.10. – 22.11.18 

Nägelein Felix Heinsheim F1 - II 04.10.18 

Demel Benedict Obergimpern F1 - I & SF 16.10. – 22.11.18 

Gabel Christopher Obergimpern F1 - I & SF 16.10. – 22.11.18 

Gelfrich Edgard Obergimpern F1 - I & SF 16.10. – 22.11.18 

Guthörle Ruben Obergimpern F1 - I & SF 16.10. – 22.11.18 

Laule Tim Obergimpern MA 07.05. – 19.05.18 

Nautscher Benjamin Obergimpern F1 - I & SF 16.10. – 22.11.18 

Rauschdorf Nils Obergimpern F1 - I & SF 16.10. – 22.11.18 

Aras Bastian Süd AGT 19.04. – 21.04.18 

Braun Dominik Süd F1 - I & SF 16.10. – 22.11.18 

Forster Thomas Süd MA 07.05. – 19.05.18 

Graf Pascal Süd F1 - II 19.10.18 

Hertlein Rene Süd F1 - II 21.12.18 

Kober Niklas Süd AGT 13.09. – 15.09.18 

Laumann Micha Süd F1 - II 19.10.18 

   AGT 19.04. – 21.04.18 

Lilli Monique Süd F1 - I & SF 16.10. – 22.11.18 

Mattes Noah Süd F2 10.04. – 28.04.18 

   MA 07.05. – 19.05.18 

Meisenhelder Andre Süd F1 - I & SF 16.10. – 22.11.18 

Michelbach Fabian Süd AGT 08.11. – 10.11.18 

Reinhardt Christian Süd F1 - I & SF 16.10. – 22.11.18 

Will Florian Süd MA 07.05. – 19.05.18 

Geyer Florian Wollenberg AGT 19.04. – 21.04.18 

Törpel Rene Wollenberg F1 - II 21.12.18 
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5.4 besuchte Lehrgänge an der Landesfeuerwehrschule in Bruchsal 2018 
  
An der Landesfeuerwehrschule in Bruchsal wurden von nachfolgenden Mitgliedern  
der Feuerwehr Bad Rappenau folgende Lehrgänge absolviert: 
 
Gruppenführer (F3)         (2 Wochen) 
Abt. Bad Rappenau      David Müller 
Abt. Bad Rappenau      Rene Strauß 
Abt. Obergimpern      Stephan Wegner 
 
Zugführer (F4)          (2 Wochen) 
Abt. Grombach      Bernd Gleichauf 
 
ABC-Einsatz (ABC I)         (2 Wochen) 
Abt. Babstadt      Kai Schuster 
 
Feuerwehrkommandant (Kdt - F)       (1 Woche) 
Abt. Babstadt      Frank Schrezenmaier 
 
Seminar „Kindergruppen in der Feuerwehr“ (KiGr)    (1 Tag) 
Abt. Süd       Patrick Söhner 
 
Seminar „Ausbilden für Führungskräfte“      (3 Tage) 
Abt. Süd       Frank Rieth 
 
Seminar „Risiken der Elektromobilität“      (1 Tag) 
Abt. Bad Rappenau      Timo Hofmann 
 
 
5.4.1 sonstige Lehrgänge 
 
Heißausbildung in Külsheim 2018:        (1 Tag) 
 
Noah Heermann, Martin Jüngling, Yunes Kassem, Roland Kontny, Felix Mann, Tim Ries, 
Marcel Scherer, Daniel Schwager, Patrik Völz (alle Abt. Bad Rappenau), Kai Schuster (Abt. 
Babstadt), Markus Bucher, Markus Jochim, Bertram Last, Julian Last (alle Abt. Grombach), 
Jürgen Grässlin (Abt. Heinsheim), Mark Laule, Matthias Pyka (alle Abt. Obergimpern), 
Bastian Aras, Pascal Graf, Rene Hertlein, Niklas Kober, Karl-Michael Koosch, Ralf Kuttruff, 
Micha Laumann, Christoph Pyka, Adrian Schäfer, Robin Schanz, Florian Will (alle Abt. Süd) 
 
Seminar „Brandschutz im Bestand“       (1 Tag) 
Feuerwehr Bad Rappenau     Felix Mann 
 
Seminar „Elektrotechnisch unterwiesene Personen“    (2 Tage) 
Abt. Bad Rappenau      Matthias Rödler 
 
Jugendgruppenleiter (JGL)        (5 Tage) 
Abt. Heinsheim      Max Elser 
Abt. Obergimpern      Tim Laule 
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Unterweisung „Anheben von Stadtbahnen“ AVG Karlsruhe   (1 Tag) 
Abt. Babstadt      Gerhard Wetzel 
Abt. Bad Rappenau      Martin Gramlich 
        Volker Schramm 
        Rene Strauß 
        Dominik Volk 
Abt. Grombach      Heiko Dorsch 
        Christoph Laufer 
 
Motorsägenlehrgang Modul C „Arbeit mit Motorsägen in Arbeitskörben“ (2 Tage) 
 
Jan-Hendrik Bauer, Daniel Graf, Martin Gramlich, Udo Lauer, David Müller, Thomas 
Müller, Andreas Schneider, Volker Schramm, Daniel Schwager, Dominik Volk, Jochen 
Zimmermann, Julian Kober(alle Abt. Bad Rappenau) 
 
 
Der zuvor genannte Personalstand gliedert sich zum 31.12.2018 detailliert in folgenden 
Ausbildungstand:  
 

 F1 - I SF AGT F2 MA 
MA 
DL 

BoFü F3 F4 F5 - I 

Bad Rappenau 19 51 35 20 26 20 7 8 4 6 

Babstadt 10 15 5 8 12 1  2 1  

Grombach 8 21 15 5 11   5 2 1 

Heinsheim 10 20 11 4 7  16 3  1 

Obergimpern 15 28 16 9 16   4 2  

Süd 33 65 39 25 32 2 2 8 5  

Wollenberg 8 12 6 2 8   1 2  

Gesamt 103 212 127 73 112 23 25 31 16 8 
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5.5 Leistungsabzeichen 2018 
 

 
 
Silber 2018 
Gruppe 1 und 2 
 
Teilgenommen und bestanden haben: 
 
Abteilung Bad Rappenau: Noah Heermann, Yunes Kassem, Patrik Völz, Marcel Scherer 
Abteilung Grombach: Julian Last 
Abteilung Heinsheim: Max Elser, Felix Nägelein 
Abteilung Obergimpern: Stepahn Wegner 
Kolbenschmidt Werkfeuerwehr: Darius Morawietz, Walfried Grever 
 
 
Bronze 2018 
Gruppe 1 und 2 
 
Teilgenommen und bestanden haben: 
 
Abteilung Babstadt: Maik Belz 
Abteilung Bad Rappenau: Daniel Graf, Julian Günther, Martin Jüngling, Florian Lauer, 
David Müller, Tim Ries, Benedikt Wolesak 
Abteilung Obergimpern: Isabel Haffelder 
Abteilung Süd: Bastian Aras, Pascal Graf, Rene Hertlein, Niklas Kober, Micha Laumann, 
Fabian Michelbach 
 
 
 

Herzlichen Glückwunsch! 
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5.6. Ehrungen 
 
5.6.1 Feuerwehr-Ehrenzeichen in Bronze 
 
Für 15 Jahre pflichttreue Dienstleistung wird folgenden Kameraden das Feuerwehr-
Ehrenzeichen in Bronze verliehen: 
 

 Abt. Bad Rappenau: LM Sebastian Heisig 
BM Conrad Wagenbach 

 

 Abt. Grombach:  LM Jasmin Müller 
 

 Abt. Obergimpern:  FM Marcel Rösch 
BM Jörg Welzig 

 
 

5.6.2 Feuerwehr-Ehrenzeichen in Silber 
 
Für 25 Jahre pflichttreue Dienstleistung wird folgenden Kameraden das Feuerwehr-
Ehrenzeichen in Silber verliehen: 
 

 Abt. Babstadt:  HFM Michael Büchele 
 

 Abt. Bad Rappenau: HFM Rene Strauß 
OBM Thomas Wachno 

 

 Abt. Obergimpern:  HFM Matthias Blessinger 
 

 Abt. Wollenberg  OFM Thomas Eichner 
 
5.6.3 Feuerwehr Ehrenzeichen in Gold 
 
Für 40 Jahre pflichttreue Dienstleistung wird folgenden Kameraden das Feuerwehr-
Ehrenzeichen in Gold verliehen: 
 

 Abt. Obergimpern:  HFM Bernd Blessinger 
HFM Michael Laule 
HFM Helmut Weisser 

 
 
 
 

Herzlichen Glückwunsch! 
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5.6.3 Beförderungen 

 

Nach bestandenem Gruppenführerlehrgang wird zum Löschmeister* befördert: 

 

 David Müller (Bad Rappenau)  

 

 

Nach bestandenem Zugführerlehrgang wird zum Brandmeister befördert: 

 

 Bernd Gleichauf (Grombach) 

 
 
 
 
 

Herzlichen Glückwunsch! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*Nach Beschluss des Feuerwehrausschusses vom 18.07.2018 wird zum Gruppenführer 
nur bestellt und befördert, wer nach Abschluss des Gruppenführerlehrgangs das 
Leistungsabzeichen als Gruppenführer absolviert. 
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5.6.4 Feuerwehrehrennadel des Kreisfeuerwehrverbandes Heilbronn 
 
Wird verliehen an: 
Stellvertretender Abteilungskommandant Jürgen Lietzow 
Abteilung Heinsheim 

 
Jürgen Lietzow trat am 01.05.1988 in die Jugendgruppe der 
Freiwilligen Feuerwehr Bad Rappenau Abteilung Heinsheim ein. Im 
Jahr 1990 wurde er unter Abteilungskommandant Harald Fuss in die 
Einsatzabteilung übernommen. Jürgen besuchte u.a. die Lehrgänge 
Truppmann Teil 1, Sprechfunker, Truppführer, 
Atemschutzgeräteträger, Bootsführer, Motorsägengrundlehrgang 
und Holz unter Spannung. 
Bereits im Jahr 1994 wurde Jürgen Lietzow zum stellvertretenden 
Abteilungskommandanten als Nachfolger von Wolfgang Schäfer 
gewählt. Im Jahr 1995 absolvierte er an der Landesfeuerwehrschule 
den Gruppenführerlehrgang. Die Funktion des stellvertretenden 

Abteilungskommandanten übte Jürgen bis zum 31.03.2003 aus. Nach einer kurzen Pause 
wurde er am 18.05.2006 durch seine Kameraden erneut in dieses Amt gewählt, welches 
er seit der Wiederwahl bis heute in bekannter verlässlicher und beständiger Art führt. 
Neben seiner Tätigkeit als stellvertretender Abteilungskommandant führt „Bommer“, wie er 
in der Feuerwehr genannt wird, das Amt des Geräteverantwortlichen seit 1995 in 
besonders gewissenhafter Art und Weise aus. So war er einer der Hauptverantwortlichen 
bei der Beschaffung des LF 8/6 der Abteilung Heinsheim, welches im Jahr 2001 in Dienst 
gestellt wurde. 
Seit seiner Übernahme in die Einsatzabteilung im Jahr 1990 engagiert sich Jürgen in der 
Jugendarbeit, er unterstützt den Jugendgruppenleiter als Helfer und Maschinist. Jürgen 
ließ sich vom Wehrdienst befreien und absolvierte von 1993 bis 1999 seinen 
Freistellungsdienst bei der Feuerwehr. 
Die Ehrung für 25 Jahre aktiven Feuerwehrdienst erhielt Jürgen Lietzow im Jahr 2014. 
 
Wir gratulieren zur Auszeichnung mit der Feuerwehrehrennadel des 
Kreisfeuerwehrverbandes Heilbronn und danken Dir für über 20 Jahre Tätigkeit als 
stellvertretender Abteilungskommandant. Gleichzeit gilt der Dank auch Deiner Familie 
ohne deren Rückhalt diese Tätigkeit über so viele Jahre nicht möglich gewesen wäre. 
Ebenso soll mit dieser Ehrung deine Leistung in der Feuerwehr Anerkennung finden und 
als Ansporn dienen weiterhin deinen Dienst der Feuerwehr zur Verfügung zu stellen. 
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Stellvertretender Abteilungskommandant Jürgen Harrer 
Abteilung Süd 
 

Jürgen Harrer trat am 22.01.1980 in die Jugendgruppe der 
Freiwilligen Feuerwehr Bad Rappenau Abteilung 
Treschklingen ein.  
Im Jahr 1985 wurde Jürgen Harrer unter 
Abteilungskommandant Helmut Schön in die 
Einsatzabteilung der Abteilung Treschklingen übernommen. 
Er absolvierte die Lehrgänge Truppmann Teil 1, Truppführer, 
Sprechfunker sowie den Motorsägengrundlehrgang. 
Im Jahr 1997 besuchte Jürgen Harrer den 
Gruppenführerlehrgang an der Landesfeuerwehrschule in 
Bruchsal. 

Im Jahr 2000 wurde Jürgen zum stellvertretenden Abteilungskommandanten der Abteilung 
Treschklingen gewählt. Den Zugführerlehrgang besuchte Jürgen Harrer im Jahr 2006. Im 
Jahr 2010 wurde Jürgen Harrer als Nachfolger von Helmut Schön zum 
Abteilungskommandant der Abteilung Treschklingen gewählt. 
Im Zuge der Fusion der Abteilungen Bonfeld, Fürfeld und Treschklingen wurde Jürgen 
Harrer am 21.01.2017 als 2. stellvertretender Abteilungskommandant der Abteilung Süd 
gewählt. In der Abteilung Süd ist er künftig für die Organisation von externen 
Veranstaltungen, wie die Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Bad Rappenau und 
des „Tag der offenen Tür“ zuständig. 
Jürgen Harrer trug als Abteilungskommandant maßgeblich zur Organisation der 
Feierlichkeiten anlässlich des 75-jährigen Jubiläums der Abteilung Treschklingen bei. 
Neben seiner Tätigkeit in der Feuerwehr engagiert sich Jürgen Harrer in der 
Vorstandschaft des Bürgervereins Treschklingen. 
 
Wir gratulieren zu dieser Ehrung und danken Dir für über 18 Jahre 
Verantwortungsübernahme in einer Führungsposition. Gleichzeit gilt der Dank auch Deiner 
Familie ohne deren Rückhalt diese Tätigkeit über so viele Jahre nicht möglich gewesen 
wäre. Ebenso soll mit dieser Ehrung deine Leistung in der Feuerwehr Anerkennung finden 
und als Ansporn dienen weiterhin deinen Dienst der Feuerwehr zur Verfügung zu stellen. 
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5.6.5 Ehrennadel der Jugendfeuerwehr Baden Württemberg in Silber 
 
Wird verliehen an: 
Jugendgruppenleiter Sebastian Müller  
Abteilung Grombach 
 

Sebastian Müller trat am 01.01.1999 in die Jugendgruppe der 
Abteilung Grombach ein, wo er im Jahr 2005 in die 
Einsatzabteilung wechselte. Sebastian absolvierte 
verschiedene Lehrgänge u.a. Truppmann Teil 1, Truppführer, 
Maschinist, Sprechfunker, Atemschutzgeräteträger und 
Jugendgruppenleiter. Im Jahr 2009 übernahm er die Funktion des 
Jugendgruppenleiters der Abteilung Grombach. Diese 
verantwortungsvolle Tätigkeit führte Sebastian Müller seit 
01.01.2009 über 10 Jahren in vorbildlicher Art und Weise 
ununterbrochen aus, bis er die Leitung der Jugendgruppe am 
26.01.2019 an Jörn Rademaker, ein ehemaliges Mitglied seiner 

Jugendgruppe, übergab. Durch insgesamt 10 Übertritte aus der Jugendgruppe in die 
Einsatzabteilung stellte Sebastian Müller im Rahmen seiner Führungsfunktion in der 
Jugendarbeit in den zurückliegenden Jahren die Personalstärke und damit die 
Leistungsfähigkeit der Einsatzabteilung sicher. Gemeinsam mit den Jugendgruppenleitern 
der anderen Abteilungen der Feuerwehr Bad Rappenau unterstützte und entlastete 
Sebastian aufgrund seiner langjährigen Erfahrung und erfolgreichen Tätigkeit unsere 
Jugendfeuerwehrwartin Jasmin Müller bei weiteren Veranstaltungen unserer 
Jugendfeuerwehr wie Zeltlager, die Teilnahme an der Autoaction, das Verteilen der 
Abfallkalender, u.v.m. 
 
Wir gratulieren zu dieser Ehrungen und danken Dir für die vielen Jahre Engagement zu 
Gunsten unserer Jugendfeuerwehr. Gleichzeit gilt der Dank auch Deiner Familie ohne 
deren Rückhalt diese Tätigkeit über so viele Jahre nicht möglich gewesen wäre. Ebenso 
soll mit dieser Ehrung deine Leistung in der Feuerwehr Anerkennung finden und als 
Ansporn dienen weiterhin deinen Dienst der Feuerwehr zur Verfügung zu stellen. 
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6 Jugendfeuerwehr 
 
6.1 Jugendfeuerwehr allgemein 
 
Die Jugendfeuerwehr Bad Rappenau besteht aus 6 Jugendgruppen. Der Personalstand 
beträgt aktuell 74 Jugendliche, davon sind 20 weiblich und 54 männlich.  
Die Jugendgruppenleiter trafen sich unter der Leitung von Jasmin Müller zu 6 Sitzungen 
wobei folgende Veranstaltungen geplant wurden: 
 

- 09.06.18 Tagesausflug:  
Flughafen Stuttgart mit Abschluss am Grillplatz Solebohrung. 
 

- 23.06-24.06.18 Stadtfest:  
Erstmalige Teilnahme zur intensiven Mitgliedergewinnung mit der Möglichkeit zum 
Bull Riding, Rauchhaus und einem Infostand. 

 
- 10.08.18 Kinderferienprogramm: 

15 Kinder aus den Ortsteilen nahmen am Kinderferienprogramm teil. Sie bekamen 
einen Einblick in die Tätigkeiten der Feuerwehr, ihren verschiedenen Fahrzeugen 
und das Feuerwehrhaus am Standort Bad Rappenau. 

 
- 03.10.18 Maus Türöffner-Tag:  

Ca. 50 Kinder aus dem Stadt und Landkreis Heilbronn nahmen an der Aktion teil. 
Insgesamt 10 Stationen wurden für die Kinder geplant, um ihnen das Thema 
Feuerwehr und Ehrenamt zu präsentieren.  

 
- 13.10-14.10.18 Klausurtagung im Hause Lutzenberg 

Die Jugendfeuerwehr Bad Rappenau traf sich zur Klausurtagung um die derzeitige 
Jugendarbeit zu reflektieren und mögliche Verbesserungen zu diskutieren. Das 
Ergebnis der Klausurtagung war, das üben mit gleichaltrigen Jugendlichen nur 
möglich ist, wenn sich mehrere Jugendgruppen zusammenschließen, sowie es 
eigentlich laut Jugendordnung vorgesehen ist.   

 
- 06.12-07.12.18 Nikolausmarkt:  

Erstmalige Teilnahme am Nikolausmarkt Bad Rappenau. Bei der zweitätigen 
Veranstaltungen verkauften die Jugendlichen mit ihren Betreuern Punsch, Glühwein 
und Waffeln, um die Kasse der Jugendfeuerwehr aufzubessern.  

 
- 15.12.18 Abfallkalender: 

Auch dieses Jahr verteilten wir die Abfallkalender in Bad Rappenau, Zimmerhof und 
Babstadt.  

 

Außerdem beteiligten sich die Jugendgruppen der Abteilungen an zahlreichen weiteren 

Veranstaltungen wie z.B. Christbaumsammlung, Altpapiersammlung, Kerwe und an den 

jeweiligen Festen der Einsatzabteilungen.  

Die Jugendfeuerwehr möchte sich beim Jugendfeuerwehrauschuss, bei allen 
Jugendgruppenleiter, deren Betreuern und Helfern, den Abteilungskommandanten und 
natürlich bei allen Jugendlichen ganz herzlich bedanken für ein tolles Jahr 2018. 
 
Des Weiteren gilt unser Dank Kommandant Felix Mann und seinen beiden Stellvertretern 
Thomas Wachno und Axel Klumbach für die gute Zusammenarbeit.  
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6.2 Vorstellung Ressortmodell 
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6.3 Vorstellung Organigramm 
 

Jugendfeuerwehrausschuss Bad Rappenau 
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7 Aktuelles 
 
7.1 Sportgruppe 
Während dem 1 ½ stündigen Training wird ein abwechslungsreiches Trainingsprogramm 
aus Gymnastik und Spiel für alle Altersklassen geboten. 
 
Trainingstermin ist jeden Donnerstag um 19:45 Uhr 
Treffpunkt ist das Feuerwehrhaus Bad Rappenau 
 
Mitzubringen sind Sportkleidung, Hallensportschuhe, Joggingschuhe und Badekleidung. 
Es besteht eine Duschmöglichkeit nach dem Training. Eingeladen sind hierzu die 
Kameradinnen und Kameraden aus allen Abteilungen der Feuerwehr! 
Ansprechpartner ist Michael Mohr 
E-Mail: Mika112@gmx.de 
 
7.2 Kooperation mit dem Therapiezentrum Bad Rappenau 
Um die Fitness der aktiven Kameraden zu steigern ist es der Feuerwehr Bad Rappenau im 
Jahr 2011 gelungen mit dem Therapiezentrum eine Vereinbarung abzuschließen. Unter 
Vorlage eines gültigen Dienstausweises ist es den Mitgliedern der Feuerwehr möglich für 
einen im Rahmenvertrag vereinbarten monatlichen Sonderpreis von 25 € ihre körperliche 
Leistungsfähigkeit und das Wohlbefinden zu steigern. Die Erstellung eines 
Trainingsplanes ist hierbei inbegriffen. 
 
7.3 Ausblick / Termine 2019 
 
7.3.1 Feste und Veranstaltungen 
05. April  Empfang fürs Ehrenamt 
06./07. April  Tag der offenen Tür Abt. Süd 
30. April  Tanz in den Mai Abt. Bad Rappenau 
01. Mai Grillfest in den Abteilungen Bad Rappenau, Obergimpern und Süd 
30. Mai  Grillfest Abteilung Grombach 
07.-10. Juni  Zeltlager Jugendfeuerwehr in Reichartshausen 
15./16. Juni  Stadtfest mit Beteiligung der Jugendfeuerwehr 
06. Juli  Kelterfest Abt. Wollenberg mit Fahrzeugübergabe 
14. Juli  Spiele ohne Grenzen im Salinenpark 
27./28. Juli  Schloßgartenfest Abt. Babstadt 
12. Oktober  Vulpiuslauf 
05./06. Dezember Nikolausmarkt mit Beteiligung der Jugendfeuerwehr 
 
7.3.2 Aus- und Fortbildung 
28. März  Gruppenführerfortbildung in Kirchardt 
07. - 28. Mai TF-Ausbildung (F-2) in Eppingen 
12.Mai & 06.Okt. Heißausbildung in Külsheim  
06.Juli Abnahme der Jugendflamme Stufe 2 + 3 sowie der Deutschen 

Leistungsspange der Jugendfeuerwehr  
12./13. Juli  Abnahme Leistungsabzeichen bei der Feuerwehr Nordheim 
27. Juli  Einweisung AVG Anheben von Stadtbahnen (7 Personen) 
28. September Hauptübung der Abt. Bad Rappenau mit Teilnahme der Abteilungen 

Babstadt, Heinsheim und Wollenberg 
15.Okt. - 24.Nov. TM-I Ausbildung (F-1) in Bad Rappenau 
16.November TM-II LRA-Modul im FW-Haus SÜD  

mailto:Mika112@gmx.de
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8 Schlusswort 

 
2018 haben alle Einsatzkräfte der Feuerwehr Bad Rappenau, hervorragende Arbeit 
geleistet. Sie alle haben gezeigt, dass die Feuerwehr Bad Rappenau ein zuverlässiger 
Garant für die Sicherheit in unserer Stadt ist. 
 
Dafür – und für die tägliche Einsatzbereitschaft – bedanke ich mich bei allen recht herzlich! 
Den Familien unserer Feuerwehrangehörigen gilt mein besonderer Dank für ihr 
Verständnis gegenüber der Sache Feuerwehr. 
 
Den Arbeitgebern unserer ehrenamtlichen Feuerwehrangehörigen möchte ich meinen 
Dank aussprechen. Wir sind darauf angewiesen, dass Sie die Feuerwehrangehörigen für 
den Feuerwehrdienst freistellen, damit wir erfolgreich arbeiten können. 
 
Ein ganz besonderes Dankeschön im Jahr 2018 unserem neuen Oberbürgermeister, 
Herrn Sebastian Frei. In etlichen Terminen haben Sie sich im Rahmen Ihrer 
Amtseinführung den Themen der Feuerwehr konzentriert und mit hohem Interesse 
angenommen. Sie sind für die Themen der Feuerwehr immer ansprechbar und 
berücksichtigen unsere Belange stets nach Ihren Möglichkeiten. Vielen Dank für Ihr 
Vertrauen und Ihre Unterstützung. 
 
Im Hinblick auf die Kommunalwahlen im Jahr 2019 möchte ich den Damen und Herren 
des Gemeinderates unseren besonderen Dank aussprechen. Sie engagieren sich, wie die 
Freiwillige Feuerwehr, ehrenamtlich zum Gemeinwohl unserer Stadt und opfern dafür Ihre 
Freizeit. Ihnen gilt unser Dank für die Unterstützung der Freiwilligen Feuerwehr, ob durch 
Gewährung von Finanzmitteln im Rahmen der Haushaltsplanung, durch Ihre Anwesenheit 
an unseren Veranstaltungen oder wie zuletzt durch die Schaffung weiterer 
Personalstellen. Bezüglich den anstehenden Baumaßnahmen sind wir auf Ihre 
Unterstützung dringend angewiesen und bauen auf Sie. 
 
In meinen Dank darf ich auch die Polizei mit einschließen. Die Beamten des 
Polizeipostens Bad Rappenau und des Polizeireviers Eppingen sowie der 
Verkehrspolizeidirektion Weinsberg sind bei Einsätzen stets gute Partner und unterstützen 
unsere Arbeit nach ihren Möglichkeiten. Gleiches gilt für das gesamte Personal der 
Rettungswache sowie des DRK Ortsvereins Bad Rappenau-Siegelsbach. 
 
Ich bedanke mich bei meinen Stellvertretern, bei allen Abteilungskommandanten, den 
Mitgliedern des Feuerwehrausschusses sowie der Jugendfeuerwehrwartin und dem 
Altersobmann, ebenso bei den Ausbildern für die Lehrgänge auf Landkreisebene und all 
denjenigen, welche bei der Ausbildung der Leistungsabzeichen beteiligt sind. 
 
Herzlichen Dank an den Geschäftsführer der Vulpiusklinik, Herrn Joachim Off. Durch seine 
Unterstützung ist nun bereits zum neunten Mal in Folge die Essensverpflegung anlässlich 
unserer Jahreshauptversammlung durch die Küche der Vulpiusklinik sichergestellt. Einen 
Dank auch seinem Küchenchef, Herrn Heimberger, für die hervorragende Qualität und das 
stets freundliche und hilfsbereite Personal. 
 
Zum Schluss gilt mein Dank dem Abteilungskommandanten Frank Rieth sowie der durch 
ihn geführten Abteilung Süd für die hervorragende Ausrichtung der diesjährigen 
Jahreshauptversammlung sowie die Bewirtung dieses Jahr in Treschklingen. 
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Ich hoffe wir konnten mit diesem Jahresbericht erneut Ihr Interesse zum Lesen wecken 
und Ihnen einen umfassenden Überblick über das Jahr 2018 verschaffen. 
 
Für die Zukunft wünsche ich allen ein gesundes und erfolgreiches, vor allem unfallfreies 
Jahr. Möge uns allen stets das Glück wohl gesonnen sein, damit wir immer wieder gesund 
vom Feuerwehrdienst zurückkehren können. 
 
Im Sinne des Wahlspruchs der Feuerwehr bis zum nächsten Jahresbericht: 
 
 

„ Einer für alle - alle für einen“ 
 

„ Gott zur Ehr’, dem Nächsten zur Wehr!“ 
 
 
 
 
gez. 
 
 
 
 
Felix Mann 
Kommandant 


